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time: 14,2
reference: Hs.: Blatt (r/v), Kolumne (a/b), Zeile
corpus-sigle: F089; I-Bb-P2,H
text: Passionstraktet
text-author: Nikolaus Schulmeister
text-type: KT (Kirchl.-Theologisches Schrifttum)
assignment_quality: -
hoffmann_wetter_nr: -
library: Stiftsbibliothek Engelberg
library-shelfmark: Cod. 339
date: 1396
place: -
text-place: Luzern (Schreibort)
printer: -
edition: keine vorhanden
size: -
language: fnhd
literature: -
notes-transcription: - Beginn der Transkription auf Seite 002r, da vorher (Seite 001r und 001v) zwei Leerseiten; - Ende
der Transkription auf Seite 154r, da danach (ab Seite 154r unten) Beginn eines anderen Textes (letzte beschriebene Seite:
189r); - eingetragene Lagenzählung vorhanden (erstmals auf Seite 013r links unten; vermutlich auch auf der fehlenden
Seite 025r (s. Scan von S. 026r, darauf unten links zu sehen: kleiner Rest der fehlenden vorhergehenden Seite 025r);
dann wieder auf 035r und ab da alle 12 Blätter); - Marginalien, Virgeln, Alinea usw. nachträglich in roter Tinte eingefügt.
Diese werden teilweise an vorher mit schwarzer Tinte markierte Stellen (z.B. durch /.. für Alinea) eingefügt bzw. noch
einmal in rot gesetzt, wo sie vorher schon in schwarz gesetzt wurden (rote Virgel nach schwarzer Virgel). Dadurch in
der Transkription teilweise Dopplung von Satzzeichen, da versucht wurde, möglichst alles in der Handschrift Sichtbare
(halbwegs sinnvoll) in der Transkription abzubilden.; - am Seitenrand oft Markierungen wichtiger Stellen; meist mit zwei
Punkten (..), aber auch mit Kreuz (x), “Pluszeichen” (+) oder kurzen lateinischen Hinweiswörtern (z.B. foro\{}&10 für
den Beginn eines Gebets); - zwei Punkte (..) stets auch am Beginn der Marginalien (z.B. Marginalie S. 002r,11: .. zuo
dem liden xpi\{}&10); - einige wenige (vermutl. fremde) Kommentare vorhanden; z.B. S. 012v, ganz unten; - nur als
Marginalie: lateinische Kürzung, für die keine verbindliche Kodierung vereinbart ist. Kodiert als \{}&5. Beschreibung
der Form: ‘no’; darüber ein angedeutetes ‘n’ oder ‘u’; darüber wiederum ein nach oben geführter Haken bzw. Kringel
(evtl. angedeuteter Nasalstrich). Kodiert also als ’fno\{}&5’. Erstmals auftauchend in Zeile 009v,14; danach etwa 20
Mal in der gesamten Transkription. Bedeutung insgesamt: vermutlich ‘notandum’ o.ä.; - neben den im Text (noch)
enthaltenen farbigen Bildern: Bilderzählung (vermutlich während der eigentlichen Niederschrift an denjenigen Stellen
eingefügt, an denen dann später die Bilder eingefügt werden sollten). Diese ist stets gleich aufgebaut: zuerst steht ein
f (für lat. ‘folium’?); danach eine lateinische Zahl (‘iiij’, ‘v’ usw.) und über dieser wiederum ein nach oben geführter
Kringel; teilweise an der Basis mit einem angedeuteten ‘n’ oder ‘u’ (vermutlich lateinische Endung der Ordinalzahl). Diese
Bilderzählung gibt es am Rand neben den Bildern auf den folgenden (transkribierten) Seiten: 027v, 029v, 085r, 086v,
094v, 151r.; - fehlende/teilweise fehlende Seiten (als solche in der Transkription vermerkt). Dort wurden offenkundig
Bilder (und damit auch Textteile auf der Rückseite der bemalten Blätter) sauber herausgetrennt. Zu erschließen ist dies
durch die Bilderzählung, jeweils am Rand neben den Bildern: So fehlen vor dem ersten erhaltenen Bild auf S. 027v drei
Blätter ganz oder teilweise (S. 019 und S. 023 teilweise, S. 025 ganz), während die Bilderzählung dieses erste erhaltene
Bild als viertes Bild der ursprünglichen vollständigen Handschrift ausweist (und dann das nächste/zweite erhaltene Bild
auf Seite 029v folgerichtig als fünftes Bild usw.).; - vor allem im letzten transkribierten Textteil (nur ein einziges Mal
vorher, und zwar in Zeile 107r,11): Zierelement im Anschluss an den Buchstaben ‘r’, das wie eine r-Kürzung aussieht,
aber keine ist bzw. sein kann, da sie nicht sinnvoll in das betreffende Wort einzufügen ist (z.B. 107r,11: zar’t?; 129v,02:
wor’te?; 139v,01: dinr’e? usw.). Daher wurde dieses Zeichen nicht transkribiert.
abbr_ddd: SchuPass
extent: FnhdC: -; compl: 002r-029v; 083v-108v; 129r-154r
extent-size: FnhdC: -; compl: 20.336 WF
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F089-002r,01 Hie vohet an die vſgenōmē lere der heiligē vet ter vnd lerer vō der al ler vol lckōmēſt ē vˢſt āt=
F089-002r,02 lichſt er wiſe Got te ze lebende Ein brūne vnd ein vrſprūg al les guͦtes iſt eim geiſt lichē moͤnſ chen das
er mit ſim geſammetē gemuͤte vnd mit anblicke ſinre eigenē gebreſtē durch andechtig gebet t vs ſim hˢt zen vnd durch
zu͗chtige tugent in v͗bender dākberkeit glich ze tragende odˢ ze lidende geuel lige oder widˢwertige dīg fliſſl ich wandele in
ſīre cel le Herwidˢvmb Ein brūne vnd ein vrſprūg al les v͗bels iſt eim ieglichē mo͗nſ chen v͗i=
F089-002r,03 ge vnmuͦſſ e ſinre inren ſinne vnd wilde v̄meleuffe ſinre vſſ ern ſinne vnd vnnu͗t ze dienſt berkeit vnder
geiſtlichē moͤnſ chen min kint min kint gang wider zuͦ dim hˢt zen mit tieff er dᵉmuͤtikeit vnd mit eim gāt zen abſ cheiden
odˢ abſprechē dinſelbs in dem wil len got tes Sundˢlich das du dich lutˢlich als vˢre dir mu͗gelich iſt vnd dich vˢmacht hin
kereſt vō al len lu͗ſt en vnd luſt lichen zuͦuel lē die den almechtigen got in Jnſelbē nu͗t hant oder begˢff ent Vnd behalt das
ouge dīs gemuͤtes al le zit in v͗berflu͗ſſi gˢ luterkeit vnd fu͗rhuͤte dine ſinne gefrüet vō den formē irdenſ chˢ dīge begirde dins
wil lē alle zit hohe vff kerēde zuͦ got te das die begirde gēt zlich gelidiget ſie vō vſ-ſˢn ſorgē vſſ er liebe vnd vſſ er vorcht alſo
das du dich ſelbē erweckeſt vnd vͤ=
F089-002r,04 beſt mit inbru͗nſt igē hit zigē gedenken mit andechtigē begirden vnd gebet t dem obˢſt en guͦte ane
vndˢlas noch ze volgende in hit zigˢ minne al les geiſt lich vnd zit=
F089-002r,05 lich guͦt in dem geiſt e der armuͦt ze beſit zende Das du din gedēgniſſ e gar emſl ich hohe habeſt erhoͤbet
geſt recket in die obˢſt en koͤre in ſ chowendē lebē goͤtlichˢ einberkeit Jn der wiſe das din ſele gent z=
F089-002r,06 lich mit al ler ir macht vnd mit al len iren kreften in got te geſammet ſie das ſi ein geiſt mit Jm̄e wˢde
vnd alſo ſiech in goͤtlicher mīne in ſuͤſſ er goͤtlichˢ Jnniger ruͦwe ze ēphahende den ſubtilen zuͦgang in dem du hoͤrende wirſt 
die wundˢliche heim=
F089-002r,07 licheit gottes geiſt lich vnd darnoch gāgeſt in das wol kē eins gelertē ſwigēdes vnd fu͗rbas gezogē
werdeſt vō got te zuͦ Jm̄e ſelbē ſo vˢre das du din ſelbs vnd aller creaturen ſo vil vˢgeſſ eſt das du nu͗t wiſſ eſt denē das obˢſt e
liecht do got geworlich vnd ſelbˢ iſt lieber moͤnſ che ich vˢmane dich in got te dz du alles din vͤbende vnd ſ chowēde lebē din̄
gedēke bet tē veinē vaſt en wachen mit andˢn dinē liplichē vnd geiſt lichē vͤbūgē redelich ordeneſt zuͦ diſen dingē vf ein ende
vnd die vͤbūgē alſo habeſt vnd nieſſ eſt noch dem als du dich ſelbē darJnne vō ſt aff eln ze ſt affl en merkeſt gebeſſ ert werdē
Har
F089-002r,08 Jnne doch die al ler oberſt e vol lckōmēheit des weges ewigˢ ſelikeit wirt bekēnet als der liebe ſ ant
dyoniſius eigēlich beſ chribet Das aber wenig lu͗tē odˢ moͤnſ chen zuͦ diſer bekātniſſ e kōment das iſt die ſache das ſi ſich nu͗t
ziehent darzuͦ als ſi vō oben herab zuͦ ewigˢ ſelikeit ſint beruͤffet me ſi vˢharrēt in iren eigenē zuͦgenōmenē u͗igen wiſen vnd
vͤbūgen vnd gedēkēt gar wenig an die rede ſo der liebe ſ ant Buˢhart ſ chribet vnd ſpˢchet wer in dem wege got tes ſich an
nīmet fu͗rſich ze gon=
F089-002r,09 de vnd das nu͗t tuͦt der gat vil me hindˢ ſich dēne fu͗rſich Aber wie das ſie das kein toͤtlich moͤnſ che
in diſem ſim krāken libe mu͗ge in diſer geiſt lichˢ ſ chowūge ſt ercklich bliben So iſt doch dis geret durch das wir wiſſ ent wo
wir vnſers gemuͤtes wil len geiſt lich habē ſu͗l lent gene=
F089-002r,10 ſt enet vnd vf weles ende wir vnſer ſele weſen richten vnd ernuwˢn ſu͗l len vnd ſich wiſer gemuͤte frowe
in got te ſo vns dis wirt zuͦgefuͤgt So es uns aber vndˢzogē wirt odˢ wie dicke wir dovō werdent geſ cheiden das wir darJnne
ein liden vnd ſu͗fzē habēt Jſt nu iemā der villichte mit klagēder ſt īme diſer heilſāmer lere wil vnd alſo ſprechen das er nu͗t
lange in eim ſo=
F089-002r,11 lichen weſen mu͗ge blibē der ſol eigēlich wiſſ en das die goͤtliche kraft wol me vˢ=
F089-002r,12 mag dēne der moͤnſ che mu͗ge gedenken vnd das emſl ich vͤbūge natu͗rliche gewō=
F089-002r,13 heit zuͦbringet Vnd darvmb beſ chicht gar dicke das ein dīg vō dem ſich ein moͤn=
F089-002r,14 ſ che Jm anvange krefteklich zu͗het das es darnoch das dīg gar lichteklich vͤbet vnd ze Jnu͗gſt mit
groſſ em luſte ob es dovō nu͗t lot das es alſo het angefāgen Diſe kurt ze lere ſie vns alſo gebē zuͦ einre forme vnſers lebēs Jn
der al les heil al ler vol lkōmēheit iſt begˢff en vnd werdent ſelig iſt dz wir in der lere fliſſl ich leſent vnd vnſer begir=
F089-002r,15 de getruwelich darJn kerent vnd vo=
F089-002r,16 hent alſo an in vnſˢm krākē libe ein lebē ewigˢ ſelikeit das vns vˢlihe ihs⑩ xpus⑩ die oberſt e wiſh eit
Amen Das vſerwelte vas ſant paula ſ chribet das niemā kein ander fūdamēt gelegē mag wād das geleit iſt das iſt xpus ihus
Sit nu ſant Auguſt ina ſpˢchet das got die al ler benuͤglichſt e ſache iſt vnd der moͤnſ che die al ler gebreſt haftſt e odˢ abnemēſt e
ſache iſt Harvmb iſt notdu͗rftig weler moͤnſ che den val ſinre gebreſt ē fliehē wil vnd den ze widˢbrīgēde in dem geiſt e begerē
wil das ſich der nu͗t kere vō diſem fundamēt das iſt xpus⑩ vmb das er in Jm̄e al le art zenie ſinre notdurft befinde Armer
el lender ſu͗nder begereſt du nu die ſwere burde dinre ſu͗nde hin ze legende vnd in fruchtber ruͦwe dinre ſele ze kōmēde So
hoͤr zē erſt ē den almechtigē got der al le ſu͗nder ze gnadē ladet vnd ſpˢchet kom̄et zuͦ mir al le die ſich erbeitent das iſt in
erbeit der ſu͗nde vnd die beſwert ſint das iſt mit der bu͗rde der ſu͗nde Jch wil v͗ch widˢbrīgē vnd geſūt machē vnd werdent
dēne vindēde ruͦwe uwˢn ſelen gegēwurtklich vnd ku͗nſt klich Nu ſol der ſieche ſu͗ndˢ bil lich hoͤren den miltē ſorg=
F089-002r,17 ſamē art zat vnd gange froͤlich zuͦ Jm̄e doch mit tieffer ruͦwe vnd vol kōmenˢ bicht vnd flieſſi ē wil lē ſich
ze ſ cheidēde vō ſu͗nde vnd guͦte werk ze wu͗rkende vnd das al ler hei=
F089-002r,18 ligſt e lebē xpi⑩ ze betrachtēde als vˢre er mag mit al ler gāt zer andacht Huͤte ſich aber gar wiſl ich das
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er dz lebē vnſˢs hˢrē nu͗t ſnel leklich v͗berloͮffe me ſit teklich vnd tegelich etwas vs dē lebē xpi⑩ zuͦ Jm̄e neme indem er den
ſ amſt ag diſer heiligˢ gedēgniſſ e die er got te tegelich ophert vnd ſine begirde ſine gebet t ſin lop ze got te vnd al le ſine guͦte
werk des tages gēt zlich dar
F089-002r,19 Jn ziehende fruchtberlich mu͗ge ervolgen vnd ſich darinne geiſt lich frowē ze ruͦwēde vō al ler
vngeſt uͤmikeit vſſ er vnd welt lichˢ irrūge vnd ein ſuͤſſ e zuͦflucht habe vnd ge=
F089-002r,20 win̄e mu͗ge vnd al le ſu͗ndige vˢwandelūge moͤnſ chſl ichˢ krāgheit darinne die diener got tes ane vndˢlos
werdēt angeuochtē Darvmb louf dicke vnd vil zuͦ der gedēk=
F089-002v,01 niſſ e xpi⑩ ze betrachtēde wie er ēphāgē wart geborn vnd beſnit tē wart vō den heili=
F089-002v,02 gē drin ku͗ngē angebet tē wart in den tēpel geātwu͗rtet wart vnd bedēke dēne ſin liden vnd wie er vō
dē tode iſt vfgeſt andē ze him̄el gefarn iſt den heiligē geiſt herab het geſen=
F089-002v,03 det vnd wie er ku͗nftig iſt ze kōmēde an das Ju͗ngſt e ſt renge gerichte vnd betrachte dis lebē xpi⑩
alſo das du dich fliſſ eſt Jm̄e noch ze volgende noch dīre vˢmu͗gēde wand es gar kleine iſt ob du das liden xpi⑩ liſeſt es ſie
dēne dz du Jm̄e noch volgeſt Vnd dar
F089-002v,04 vf ſ chribet ſ ant Buˢhart alſo was nu͗t zet den miltē nāmē vnſˢs behaltˢs ze leſende in den buͤchˢn es
ſie den̄e das du dich flieſſ eſt miltikeit vnd mīne ze habēde in dinen ſit tē odˢ in dim wandel Sant Criſoſt oma der ſ chribet
ouch vnd ſpˢchet wer vō got te liſet vnd got wil vindē der ſol ſich fu͗rderē got te wirdeklich ze lebēde vnd das lebē vnd der
guͦte wandel ſol dēne ſin als ein lu͗chtēde lucˢne vor den ougē xpi⑩ Vnd dis lebē ſol eim ieglichē ſu͗ndˢ ſin in ſinre obˢſt ē
begirde zē erſt ē mole vmb ablos ſinre ſu͗nde zē andˢn mole vmb ſinſelbs erlu͗chtūge zē drit ten mole vmb gnade vſgieſſ end
trehen die dem ſu͗nder in diſem iomertal al ler notdu͗rf=
F089-002v,05 tigſt ſint vnd die vnſer hˢre Jhus⑩ xpus⑩ ein brūne der lebendē waſſ sn milteklich zuͦ fuͦget al len
ſu͗ndˢn die ſich zuͦ Jm̄e kerent Zem vierden mole vmb die widˢbrīgūge vnſˢ tegelichen vel le darJnne vnſer hˢre al le die widˢ
vf hoͤbet die ſich zuͦ Jm̄e kerent Nach dem als got ſprach zuͦ moyſes mache einē erin ſl angen vnd leg in zuͦ eim zeichen
wand wer geſl agen wirt vnd den ſl angen anſicht der wirt lebende Alſus het der hˢre Jn Jm̄e ein ſuͤſſ e begirliche vˢſuͦchūge
als do ſt ot geſ chribē vˢſuͦchent vnd ſehent wie ſuͤſſ e der hˢre iſt ć Zem fu͗nften mole vmb erkātniſſ e der vet tˢlichē maieſt at
Zem ſechſt en mole vmb den ſichern vſgang vō diſem ſ chedlichē zergāglichen leben wād ſ ant Ambroſie ſpˢchet wer got
ēphahet in ſin herbˢge der wirt geſpiſet mit v͗bˢflu͗ſſi =
F089-002v,06 ger wol luſt vnd behoͤbet den turn dˢ ſt erki widˢ al le ſine viende vnd widˢ liden vnd bekorū=
F089-002v,07 ge der ſu͗nder Dis iſt das ſl echte lichte lebē ſ chowēde den ſ choͤpher vō dem ſich nie=
F089-002v,08 mā mag ētſ chuldigē als ouch vō dem ſchowēde der obˢſt en maieſt at do niemā hin in zukkēder wiſe
kōmē mag dēne durch dis vͤbende leben vnſˢs behalters Diſer weg machet die heilgē des almechtigē got tes dir gu͗nſt ig
milte vnd guͦtwil lig Sage mir wie mag die reine magt maria ein muͦter der erbarm=
F089-002v,09 hˢt zekeit der miltikeit vnd gnaden dich vˢſma=
F089-002v,10 hen odˢ ir ougē vō dir kerē wie das du ein ſu͗ndˢ biſt ſo ſi ſicht eineſt am tage Jo etwie dicke iren al ler
liebſt en ſun Jhm⑩ xpm⑩ vndˢ dinē armē vnd vf dinē bruſt ē geiſt lich wandeln vnd das du Jm̄e tegelich geiſt liche an=
F089-002v,11 dacht erbuͤteſt · Alſo ze glicher wiſe ſehent andˢ heilgē die mönſ chen gˢne gnedeklich an mit den got
iſt gefridet vnd geſuͤnet vnd mit den er ſich wirdiget ze wandelnde wand dis lebē machet ſin vͤber mit tegeſel lē der heilgē
Sicherlich dis lebē was wol der reinē magt mariē die dem almechtigē got te darJnne dienete ane vndˢlos in iren kītlichen
Jaren Dis lebē iſt ouch geweſen der heiligē zwoͤlf=
F089-002v,12 bot tē die got te darJnne demuͤtiklich dienetēt vnt z an ir ende Dis lebē iſt der him̄elſ chē burgˢ die got
angeſichtlich nieſſ ent Dis lebē iſt dˢ beſt e teil den maria magdalena erwe=
F089-002v,13 lete zuͦ den fuͤſſ en xpi⑩ ze ſit zende vnd ſin wort ze hoͤrende Dis leben iſt als gar guͦt vnd heilig an
im̄e ſel ber vnd v͗ber al le lebē al ler wirdigſt wand es ein anefang iſt eins ieg=
F089-002v,14 lichen ſchowēdē lebēdes Jo eins engelſ chen le=
F089-002v,15 bēs des wir wartēde ſin in dem ewigē vattˢlāde Darumb ſo mache dich zuͦ Jm̄e mit eim miltē hˢt zen
das du do ſieſt ein gezu͗ge in lutˢm gloubē als er herab kam vs der ſ chos ſins vattˢs in den megtlichē lip mariē vnd frowe
dich ir geburt mit Jr Vnd bis bi ir mit Joseph an ſinre geburt vnd ſinre beſnidūge Gang mit den drin ku͗ngen gen Bethleē
vnd bet te an mit Jnē den kleinē kunig Hilf das kint tragē vnd ātwu͗rtē in den tēpel Volge Jm̄e noch mit den heiligē
zwoͤlfbot tē Bis bi Jm̄e als er am Cru͗ce ſt irbet vnd ſt ant do bi mariē vnd ſ ant Johanſen in eim tieffen mittelidende betruͤbet
vnd als du ſine totē glider anruͤreſt in hˢt zeklichē leide Suͦche ouch dinē behalter ſo er vō dem tode er=
F089-002v,16 ſt ot mit mariē magdalenē als lange vnt z du erwirbeſt das du in vindeſt Hab ein geiſt lich wundˢn wie
er ſo krefteklich vnd ſo loblich ze him̄el vert Sit ze mit den hei=
F089-002v,17 ligē zwoͤlfbot tē inbeſl oſſ en ſundˢlich vō allen vſſ sn dīgen vnt z das du erwerbeſt beſ chet twet w[…]rden
mit der kraft des heiligē geiſt es vnd iſt das du Jm̄e alſo noch volgeſt demuͤteklich mit andechtigē hˢt zen ein klein zit hie
vff erterich So bis ſicher das er dich wirt vf hoͤbende in die himel vnd zuͦ Jm̄e ſet zēde zuͦ der rechtē hant ſins vat tˢs Weler
ſundˢ nu dis lebē lieplich vmbeuchet vnd behaltet der zwifel nu͗t Jhus⑩ xps⑩ wil Jn nemē vnd ēphahē als ſinē ſun Hu͗te
ſich aber darvndˢ ein getruwer ſundˢ wiſl ich in welem bekertē weſen eriemˢ ſie das er kein ſundˢlich getruwē habe vf ſine
guͦte werk wand das er ſich al le zit demuͤtige zuͦ got te ſine werk nu͗t ze ſchet zende Nu͗t in geſt ifteter demuͤtikeit wand der
ſu͗ndˢ ſicherlicheſt wiſſ en ſol das nu͗t ein ieglicher lebēder moͤnſ che ge=
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F089-002v,18 rechtuˢtiget wirt in der angeſicht got tes Jo eins min̄eſt ē gedākes moͤchte wir nu͗t rechte rechnūge
gebē wēne er mit vns wil in gerichte gon Dis leben het der liebe ſ ant Buˢhart vol leklich geuͤbet do er das grap der bit tˢkeit
vs dem lebē vnd den erbei=
F089-002v,19 tē vnſˢs hˢren zeſamē las vndˢ ſinē begirlichē bru͗ſt en do er ſprach min gemīnetˢ wandelt vndˢ minē
bru͗ſt en alſo ſu͗l lent ouch wir Jn ēphahen in vnſˢm hˢt zen bi vns ze wandelnde wand wēne wir in habē in vnſˢm hˢt zen vnd
vor vnſˢn ougen ſehent ſin liden deſt e lichtˢ ˢtrage wir al les vnſer liden wol iſt vil die dis lebē betrachtet vnd geuͤbet hant
vſſ er=
F089-002v,20 lich nu͗t gru͗ntlich die wirkent gar balde vˢmuͤdet wand hettēt ſi es gru͗ntlich betrachtet ſi werent vō
ſolichē ſuͤſſ en guͦtē werkē nu͗t als balde vˢmuͤdet Du vindeſt ouch nu͗t do du alſo wol geleret mu͗geſt werdē wider in val lende
zartheit liden vnd widˢwertikeit der welte vnd widˢ anvechtūge der viende als in dem leben vnſˢs hˢren darvf ouch ſt ont
die heiligē martirer die al le ir viēde hant v͗ber=
F089-003r,01 wundē mit ir marter mit irē zerzerretē vˢwundetē libe die ſich ſelbē ſohent ir bluͦt vˢgieſſ en vnd doch
nu͗t ſmert zēs befundent wēne ſi die wundē xpi⑩ betrachtēt odˢ ſ chowetēt in irē gemuͤte vnd harJnne wurdēt ſi geleret
widˢ anvechtūge ir viendē das ſi in allē irem tuͦn vnd loſſ en nu͗t irrig odˢ betrogē mochtē werden wand in dem lebē xpi⑩
fundent ſi ar
F089-003r,02 muͦt demuͤtikeit min̄e ſenftmuͤtikeit getult gehorſākeit vnd al ler andˢ tugēdē vol lkōmē=
F089-003r,03 heit vnd vil heilgen bichter vnd ander in iren ſiechtagē erbeitē vnd betruͤbniſſ e nu͗t al leine getultig Jo
froͤlich warent vō gedēgniſ-ſe des lidens vnſˢs hˢren vnd darvmb ſint die al leine wiſe die in der lere xpi⑩ vndˢwiſet ſint
Al leine ſint die gerecht die vō ſinre erbarmhˢt zikeit gnade vnd ablas ir ſu͗nde e̲phangē hant Al leine ſint die nieſſi g die ſich
fliſſ ent lebē vnſˢs hˢren noch ze volgende Al leine ſint die ſt ark die xpus⑩ lere in getult gegē widˢwˢtigē dīgē veſt eklich
haltent wand es mag kein ſu͗nde begangē werden dēne ſo die dīg begeret wˢdēt die xpus⑩ het vˢſmahet Oder die dīg
geflohen werdent die er het gelitten das iſt vf diſen pūc ten geret das du nu͗t begˢeſt irdenſ che dīg zergāglichē gewinnē
noch volgeſt wād dz du flieheſt die welt vnd zitlich ere der welte vmb die him̄elſ che glorie vnd du dich fliſſ eſt mēglichē wol
ze ruͦnde vnd niemā kein leit ze ruͦnde vnd ob dir leit beſ chehe das du got bit teſt das er die begnade die dir dis leit habēt
getō vnd das du din ſelbs glorie niemˢ geſuͦcheſt me des almechtigē got tes glorie ſuͦcheſt vnd begˢeſt noch ſim goͤtlichē
wil len wand als vil ſich Jm̄e ein ieglicher Fliſſ et noch ze volgende in tugenden ſo vil er Jm̄e in dem him̄elſ chen vattˢlande
in lutˢkeit neher wirt vnd mit ti glicher Ob aber du harJn̄e v͗t wu͗rdeſt beſ weret ſo louf ze ſtunt zuͦ Jm̄e als zuͦ eim miltē
vat tˢ der armē ſu͗nder offen Jm̄e al le dine gebreſt en vnd beuil h im̄e die lutˢlich vnd gēt zlich wand er ane al len zwifel din
beſwerde vnd widˢwˢtikeit ge=
F089-003r,04 ſt illet vnd milteklich vf enthaltet Vnd merke das gemeīlich das du in al lē dim weſen vnd in al lē dem
das du tuͦſt ein widˢſe=
F089-003r,05 hen habeſt in den bilder Jhu⑩ xpi⑩ du ſt ādeſt ſit zeſt odˢ ligeſt du eſſ eſt redeſt odˢ ſwigeſt du ſieſt 
al leine odˢ mit andˢn lu͗ten vnd Jn
F089-003r,06 dem wirſt du den almechtigē got deſt me liep habende vnd ſin goͤtlich gnade deſt me ervolgende vnd
wirſt in al len tugenden deſt vol kōmener vnd bedēke wie Jhus⑩ xps⑩ ſo fri iſt geweſen vō al len ſorgē diſer welte kein
ſorge het gehoͤbt vmb ſins zartē libes notdurft wie getultig in al ler widˢwˢtikeit wie milte in al ler ſinre ātwurt Er het ſich
nie gefliſſ ē das er ſichſelbē wolte rechē mit eim bit tˢn odˢ vngeordetē worte me er vˢheilete vnd vˢdeckete andˢ moͤnſ chen
boſh eit vnd ſu͗nde mit ſinre ſenftē demuͤti
F089-003r,07 ger ātwurt Vnd nim war das vndˢ al ler ander geſ chrift das heilige ewāgliū fu͗rtriffet Jn dem die ſum̄e
al ler moͤnſ chſl ichˢ beſ chei=
F089-003r,08 dēheit gēt zlich begˢffē Nu flis dich das in dinē hˢt zē ze behaltēde vnd vmb ze tragende wand es dich
vō dem leben vnſˢs hˢrē Jhu⑩ xpi⑩ vnd vō allen den dīgen die dim ewigen heil notdu͗rftig ſint gar lutˢlich mag vndˢwiſen
Die ſ chrift ſ ait Jn dem huſe do das heilig ewāgliū Jn̄e lit dem huſe getar der tu͗fel nu͗t genohē vil me mag der tu͗fel noch
die nature der ſu͗nde nu͗t genohen einre ieglichē vˢſt ant=
F089-003r,09 lichē ſele die das heilig ewāgliū als do
F089-003r,10 vor behaltet vnd vmbtreit Darvmb ſo opher din̄ lip vnd din ſele dem almechtigē got te vnd behalt
das ewāgliū xpi⑩ al le zit in dinē munde vnd ouch in dim hˢt zen̄ liebſt ē kint wir ſu͗l len ouch angedēkig ſin der heiligē
geſ chrift die vns nu͗t gebē iſt das wir ſi bloͤſl ich in den buͤchˢn habē wir ſul lē ſi ouch begirlich bedēkē in vnſˢn hˢt zē Vnd
iſt das du in diſer meinūge vnd guͦtē werkē blibeſt vnt z vf das ende ſo wirſt du ze Jnu͗gſt al le zitliche dīg vˢſmahende vnd
vˢſpot tēde Biſt du rich du achteſt ſin nu͗t Biſt du arm du beſ chameſt dich ſin nu͗t Du wirſt nu͗t gitig me du begˢeſt armuͦt
vnd vˢſmaheſt richtuͦng vnd al les ander zitlich v͗bel du gewin̄eſt ouch vil ander geiſt liche gewinne die nu͗t mu͗gelich ſint
dirnu vſze ſprechēde die wiſſ ent ſi wol die ſi ēphangē vnd befunden hant Aber ſolt du wiſſ en das die betrachtūge des lidēs
vnſˢs hˢrē ſundˢlich nu͗t ze vnd guͦt iſt zuͦ drin dīgen Zem erſt ē widˢwˢtikeit ze lidende ruwē darJnne ze vol brīgēde Zem
andˢn vngeordente trurikeit ze miltˢnde vnd oͮch ze vˢtribēde Zem drittē mole die pin des fegefu͗rs ze mīrēde wilt du nu
diſeˢ grim̄ē pin des fegefu͗rs durch das al ler milteſt e vnd ku͗rt zeſt e gnuͦgtuͦn lichtern odˢ mīren ſo fliſ dich das lidē vnſˢs
hˢrē andechteklich ze betrachtēde vnd das moͤcht ein moͤnſ che in ſolichē flis vnd ſolichˢ andacht wol tuͦn ze bedēkēde die
Jnbru͗nſt ige mīne vnd das gnuͦgtuͦn vnſˢs hˢren vnd ſolte der moͤnſ che tuſent Jar gefeget werden erwurde in kurzer ſt unde
dovō gelidiget gēt zlich Darvmb ſo ſolt du alſo an vohē mit bit tˢm ſuffzēdem hˢt zen mit betruͤbetē geiſt e ze bedēkende vnd
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ze wegēde dine v͗bertreffendē ſ weren ſu͗nde Jnneklich ze betrachtēde vnd ze rechnē=
F089-003r,11 de was du getō heſt wie du geſu͗ndet heſt wen du erzu͗rnet heſt was du pin vnd we domit te vˢſ chuldet
heſt vnd ſpˢch hˢre ihu⑩ xpe⑩ ich han ſwerlich geſu͗ndet widˢ dich vnd iſt mīre ſu͗nde me den̄e des meres grien Darnoch
ſolt du dich vor den ougē des ewigē richtˢs demuͤtiklich vndˢ gebē vnd dich ſelbē vor Jm̄e vˢnu͗tē vnd ſprich dis ge
F089-003r,12 bet Hˢre ihu⑩ xpe⑩ ein ſun des lebēden got tes vˢlich mir krākē armē ſu͗nder din lebē vnd din
wiſe al le zit vor den ougē mīs hˢt zē ze habende vnd ouch dem noch ze volgende noch minē vˢmu͗gē Gip mir in dem lebē
fu͗rzekōmēde vnd ze wachſende das ich wˢde ein vol kōmenˢ moͤn=
F089-003r,13 ſ che vnd in dir ein heiligˢ tēpel Jch bit te dich das du min hˢt ze erlu͗chteſt mit dem liechte dīre gnaden
das mich ſt eteklich fu͗r kōme vnd mir ouch noch volge das ich in al len minē wegē din geleite habē mu͗ge vnd darJn̄e
erfu͗l len mu͗ge al le die ding die dir geuel lig ſint vnd vˢmidē mu͗ge die dīg die dir miſſ euel lig ſint Jch bit te dich lieber hˢre
das du richtē wel leſt in dīre geſet zede al le mine gedēke min rede vnd mine werk das ſi blibent in dinē gebot ten vnd retē
oberſt er got das ich in al len dīgē dinē wil lē volbrīge vnd domit te vˢdiene dz ich hie vnd in ewikeit wˢde behaltē Amen Nu
begegent mir ze redēde vs dem liden vnſˢs hˢren Jhu⑩ xpi⑩ des ein ieglichˢ criſt ēlichˢ moͤnſ che vf das mīſt e ze ſibē molē
am tage ſolte gedēkē Der liebe ſ ant Buˢhart den moͤnſ chen harvf ze vˢmanēde ſpˢchet alſo kein dīg des moͤn=
F089-003r,14 ſ chen hˢt ze als gar enzuͤndet als die fliſſi ge gedēkniſſ e des lidēs vnſˢs behaltˢs vō dem dem moͤnſchen
in wu͗rt zet ein nuwe mit teli=
F089-003r,15 den nuwe min̄e vnd liebe nuwer troſt vnd ein nuwe weſen der ſuͤſſ ekeit Vnd wiſſ eſt fu͗rwor iſt das du
in diſer obˢſt er kunſt begˢeſt ze lerēde vnd fu͗rzenēmēde ſo muͦſt du dich huͤtē mit groſſ ē fliſſ e vor v͗ber
F089-003r,16 eſſ ende vnd v͗bertrīkēde vnd das du dis al leine nieſſ eſt bloͤſl ich zu dīre notdurft Sundˢlich irret vnd
vˢtribet das nachtmol vnd das nacht trīkē andechtig gebet t vnd ſchowēde lebē Du muͦſt dich ouch huͤtē vor koſt lichē
kleidˢn lindē bet tē vil rede v͗igˢ vngeor=
F089-003r,17 dentˢ freude wand dir nu͗t gezim̄et dz du dich ſelbē beku͗mbˢſt vnnu͗t zlich mit lachende ſ chinph
vnd v͗pigˢ freude wilt du den ſmert zē xpi⑩ in ſim liden ēphahen vnd das ich ku͗rt zlich rede du muͦſt dich mit al lem flis
ētfroͤmdē vō zitlichē luſt vnd troſt ſo vˢre das dir dis lidēs hˢte bittˢkeit ſuͤſſ e vnd ſenftmuͤtig werde ob das iſt dz du in dem
ſmert zē in dem liden vnd in dem troſt vnſˢs hˢren dinre ſele ein ſuͤſſ e ſpiſe begˢeſt ze befīdē=
F089-003r,18 de Dir iſt ouch notdu͗rftig das du etwēne dis liden als gru͗ntlich betrachteſt rechte als du ſelber liplich
do wˢeſt geweſē do xpus⑩ leit vnd als du Jn mit dinē liplichē ougen ſeheſt vor dir hangē lidende an dem Cru͗ce wand
zitlich troſt vnd ſchowēde lebē in dem lidē vnſˢs hˢren zuͦſamē nu͗t gehoͤrent vnd das fleiſ chs vnd der geiſt miteinandˢ luter
wol luſt nu͗t mu͗gē habē Darvf ſ chribet dˢ liebe ſ āt Buˢhart vnd ſpˢchet alſo Das Cru͗ze xpi⑩ iſt widˢwertig den lu͗ſt en des
fleiſ ches vnd die lu͗ſt e des fleiſ ches dē cru͗ce darvmb ſolicher lu͗ſt e mīner ſint got tes durechter ſi ſint ſ chuldig an dem tode
xpi⑩ vnd ſint ſi nu͗t durechter ſo ſint ſi doch der heilikeit vˢſmoher vnd darvmb ſol nu͗t ſin das ich glorie odˢ freude habe
den̄e in dem Cru͗ce vnſˢs hˢrē Jhu⑩ xpi⑩ wād was die welt mīnet dz iſt min Cru͗ce es ſie luſt des fleiſ ches richtuͦm ere
v͗ig lop dˢ welte vnd alſo ſeit der p phete min ſele wolte nu͗t getroͤſt et wˢden wil ſi aber getroͤſt 3 werdē dz beſ chehe in der
gedēgniſſ e got tes Vnd ſ ant auguſtina Het des moͤnſ chē gemuͤte v͗t des es ſich frowet vſſ ewendig ſo blibet es ane freude
Jndewēdig Den kindē vō iſrahel gebraſt him̄el brotes do ſi oſſ ent vō den fru͗chtē des erteriches durch das him̄el brot wirt
bezeichent die ſuͤſſ ekeit xpi⑩ wād das him̄elbrot hat te in Jm̄e al-lē luſt vnd al les geſmackes ſuͤſſ ekeit diſe ſuͤſſ ekeit vndˢzogē
wirt den kinden vō Jſrahel das iſt den moͤnſ chen die do eſſ ent von den fru͗chten des erteriches dis iſt ze merkende ſo ſi
ſich ſelbē gebent liplichen lu͗ſt en Darvf ſ chribet der liebe Richarda alſo Des moͤnſ chen vˢſtātniſſ e wirt niemˢ vol lekōmēlich
gezogē in him̄elſ chlich ſ chowē Es ſie den̄e das des moͤnſ chen fleiſ chs vō ſinre v͗berflu͗ſſ egin notdurft werde ge=
F089-003r,19 zogen Sant Gregorie redet ouch alſo Jſt das wir abſnident vō vnſˢm fleiſ che die lu͗ſt e des fleiſ ches ze
hant vinde wir Jm geiſt e wes vns luſt et zuͦ ewigˢ ſelikeit Darvmb ſolt du han ein mit teliden mit vnſˢm behalter Jhu⑩
xpo⑩ das du die gedēgniſſ e ſins lidēs vnd ſinre tieffē wundē ſet zeſt in dem grunt dins hˢt zen vnd hap das al ler ſichˢſt e
getruwē das du wirſt ſin geſel le ewiges troſt es vnd freuden ſo alſo hie wirſt funden ein mit tegeſel le ſins lidens Als dˢ
p phete vſru͗ffet vnd ſprichet wer ſeyet in ſinē trehen der wirt in freuden ſindēde du ſolt ouch nu͗t al leine dis mit teliden
habē in dim hˢt zen Ouch in al lem dim libe das ſ ant Ambroſie wol bewiſet do er ſpˢchet wer ein mit telidē habe in dem
liden xpi⑩ der hab es nu͗t geſt erket ſundˢlich in ſin hˢt ze er ſol das liden xpi⑩ in al lem ſim libe erfu͗l len als ouch der
liebe ſ ant paula tet Jſt ouch das du nu͗t als inbru͗nſt ige begirde heſt in der gedēgniſſ e dis lidēs ſo ſolt du dich doch de=
F089-003r,20 mu͗teklich vndˢtruckē in diſer gedēgniſſ e wie das iſt dz ſi dich hˢte odˢ bit ter dūke an ir ſel b vnd in
der ſelbē hˢtikeit los nu͗t ab du habeſt in dim hˢt zen dis heilſamē lidēs gedēgniſſ e ſo du redlicheſt vnd ernſt lichſt macht ze
v͗berlouffende was du dēne alſo an dir ſel ber nu͗t habē macht das ſolt du demuͤteklich be=
F089-003v,01 uel hen in ſin al ler milteſt en hende Vnd tuͦ als moyſes tet der ſl uͦg zwu͗rent an den ſtein das er doch
waſſ er gap ſl ach ouch du zwu͗rent es ſie mit dīre hant odˢ mit dˢ geiſ chel an den hˢtē ſt ein dīs hˢt zē mit Jnde=
F089-003v,02 wendigˢ gedēgniſſ e vnd etwas liplichˢ erbeit dich ze vͤbende zuͦ der miltekeit got tes es ſie mit zertanē
armē mit vfgeho͗btē ougē mit demuͤtigē knuwē vnd andˢ ſolicher andechtigˢ diſ cipline alſo lange vnt z das die waſſ er dinre
trehen vſrinnēt v͗berflu͗ſſ e=
F089-003v,03 klich Darnoch ſolt du dich vor den oͮgē des ewigē richtˢs vˢſmahē oder vˢnu͗ten in gāt zer demuͦt alſo
das du mit dem offen ſu͗nder din vnreinē ougē nu͗t ge=
F089-003v,04 tu͗rreſt vfgerichten in dem him̄el noch mit dinē vnreinē lefſen den namē xpi⑩ genēmen noch dich
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ſelbē getu͗rreſt geſ chet zē einen moͤnſ chen dēne einē vnreinē wurm vnd du al le dine werg dīs gnuͦgtuͦndes vˢnu͗ti=
F089-003v,05 geſt vnd fu͗r nu͗t ſ chet zeſt vnd das du ſt ādeſt als ein armer vˢſmohetˢ ſu͗ndˢ mit ſu͗fzendē hˢt zen vor
der tu͗r des ewigē richters vnd vō hˢt zē ruͤffeſt Vat tˢ min vat tˢ min ich han geſu͗ndet in den him̄el vnd fu͗r dich ich bin nu͗t
wu͗rdig das ich heiſſ e din ſun Alſus merkeſt du wol wie geuel lig dē almech=
F089-003v,06 tigē got te iſt dz ſich der moͤnſ che temuͤtige in der gedēgniſſ e ſins lidēs vnd ſinre wunden ze tragēde
in ſim hˢt zen wand begˢeſt du ze goͤtlichˢ bekātniſſ e ze kōmēde ſo iſt dir gar notdu͗rftig das du lereſt vf gan in den weg
der ewikeit vō ſtaffel ze ſtaffel durch die moͤnſ cheit vnd das moͤnſ chſl ich liden vnſˢs hˢren Jhu⑩ xpi⑩ wand dir wirt nu͗t
geben ze kōmēde zuͦ der vngeuͤbetē hohē ſuͤſſ ekeit der gotheit Es ſie den̄e das du dich mit veſt ē gloubē vnd begirlichˢ liebe
vͤbeſt in vnſers hˢrē moͤnſ chſl ichˢ bit tˢkeit wand durch vil lidē=
F089-003v,07 der betruͤbniſſ e muͤſſ e wir gan in das Rich got tes Das wirt vns bezeichent in dem das dz Cru͗ce
geſet zet wirt zwiſchent der kilchen vnd dem kor vnd die in den kor gont die gant vndˢ dem Cru͗ce Jn als iſt ouch hie wand
ſo du den weg vndˢ dē Cru͗ce me vˢſumeſt ſo du tieffer vel leſt vnd dar
F089-003v,08 vff merke das dir fliſſi ge gedēgniſſ e des lidēs vnſˢs hˢrē vier nu͗t ze zuͦfuͤget Zem erſt ē das er dir vˢtribet
vil ſu͗nde vnd vntu=
F089-003v,09 gende die in der welte richſent Zem andˢn das din vͤbūge ruwe vnd pin gemiltert wirt Zem drit-tē
das vngeordēter vnmuͦt vō dir vˢtribē wirt Zem vierden das din pin des fegefu͗rs gemīret vnd gemiltert wirt Vnd alſo ſol
begirde dīs fleiſ ches gecru͗ciget werdē in bit tˢkeit Begirde dīre ougē durch die armuͦt xpi⑩ Hochuart dīs lebēs durch ſin
vˢnu͗ten Aber die in diſen zirlichē lu͗ſt en lebent die ſint wider=
F089-003v,10 wertig dem Cru͗ce xpi⑩ wād xpus⑩ leit bit tˢket am Cru͗ce Zem andˢn mole ſint die widˢwer=
F089-003v,11 tig dem Cru͗ce xpi⑩ die vol zirlichˢ ere ſint wand xpo⑩ am Cru͗ce groſſ e vˢſmehde vnd vnere wart
gebot tē Zem drit tē mole ſint die giti=
F089-003v,12 gen moͤnſ chē diſer welte widˢwertig dē Cru͗ce xpi⑩ wand xpus⑩ am Cru͗ce groſſ e el lende ar=
F089-003v,13 muͦt leit Darnoch ſolt du in groſſ er be=
F089-003v,14 girde lobē die wirdekeit vnd den lon des lidēs vnſˢs hˢren wand wir ze ſt unt dar
F089-003v,15 Jnne vinden dz wir gelidiget werdē von vnſˢn ſu͗nden vnd vnſer pin vˢtilket wirt gnade funden wirt
vnd ewige ſelikeit vˢdienet wirt Dis lidēs gedēgniſſ e ſolt du al le zit in dim hˢt zen tragen vnd wirt dir darJnne etwen̄e
heimlichˢ ſuͤſſ er troſt vndˢzogen als dich dūke wie du vō got te ſieſt geloſſ en ſo ſolt du doch als ein geworer gecru͗t zigter
keinē andˢn vſſ sn troſt ſuͦchen du ſolt getulteklich wartē vnd din zuͦuerſicht kerē hohe zuͦ dim vat tˢ der in den himlen iſt 
vnd ſolt dich vnd dine gedēke darJn ſet zen Vnd ſolt wiſſ en ane zwifel ſo dīs vſſ ern moͤnſ chen bedrugūge groͤſſ er wirt vnd
die beſ cheidē=
F089-003v,16 heit dīs inrē moͤnſ chen mit dē wil lē got tes me vˢeinbert wirt ſo du glicher wirſt dē gecru͗cigtē got te
vnd ſim vat tˢ lieber wirſt zuͦ ſim geiſt lichē ſu͗ne Dis iſt der gewore pūc te der widˢwertikeit Jn dem die bewereſt ē Rit ter
got tes die an dem ſpit z xpi⑩ vechtent ſt rēklich werdent vˢſuͦchet Vnd alſo ſolt du al le vngeuel le al le widˢwertige trurige
zuͦ=
F089-003v,17 vel le beuel hē in die miltikeit vnſˢs hˢrē vnd dich alſo frilich haltē in al len dim tuͦnde als ein moͤnſ che
deriet ze ſt erbē vnd ſcheidē ſol vō diſer welte Du ſolt ouch al le zit zuͦflucht habē in die wunde der ſitē vnſˢs hˢrē ihu⑩
xpi⑩ wand in der minrichē ſt at vindeſt du v͗ber=
F089-003v,18 flu͗ſſi gē ablas dinre ſu͗nde vol lkōmēheit al ler gnade vnd ſicher beſ chirmūge vor allē ge=
F089-003v,19 gēwirtigē vnd anligendē v͗bel Es ſint ouch dru͗ dīg in diſē liden xpi⑩ vf die die andˢn meinūgē al le
gezogē werdent in den ruwe al ler ſu͗nde vſgeſprochē vnd gewore vol lkōmēheit al ler getultikeit wirt be=
F089-003v,20 funden Das erſt iſt ein abſ cheidē vnd en=
F089-004r,01 bloͤſſ en zitlichs guͦt z Das andˢ vˢſmehede vnd vˢſpot tē wil leklich liden Das drit te iſt liplich liden vnd
pin gˢne tragē die ouch al le dru͗ in xpo⑩ ſint geweſen Du ſolt ouch dis edel werk fu͗r dich nemē ze uͤbende demuͤteklich
in eim gāt zen getruwē mit groſſ em fliſſ e vnd in reinikeit dīs hˢt zen Vnd wie das sie das du dich lichte harzuͦ vn=
F089-004r,02 wurdig ſ chet zeſt doch ſolt du bi nu͗tē abloſſ ē wād er iſt fu͗r al le ſu͗ndˢ gecru͗ciget vnd ſpˢch etwas
gebet tes vf diſe meinūge vnd bit vnſˢn hˢrē Jhu⑩ xpm⑩ mit al lē ernſt das er mit ſinē heiligē wundē din gemuͤte vˢwunde
vnd ſenke die begirde dīs hˢt zē in ſin wunden mit ſolichˢ andacht das du mit ſinre heiligē erbarmhˢt zekeit erwerbeſt das
du begereſt Den̄e wirſt du vndˢwiſet drüer lere vs dem liden xpi⑩ wie heſſi g die ſu͗nde iſt vor got te wie kleglich die pin
dˢ hel le iſt vnd wie loblich die freude des hīmels iſt wād xpus⑩ het gelit tē vnſer ſu͗nde ze vˢtil kēde vnſer pin ze loͤſ chende
vnd vns ſine hīmelſ-chē freu=
F089-004r,03 den ze gebēde vnd ſprich das gebet t O ſuͤſſ er hˢre ihu⑩ xpi⑩ ich bit te dich das du mir armē ſu͗nder
ingieſſ eſt manigualtikeit dīre mīne dz ich kein Jr=
F089-004r,04 denſ chs noch fleiſ chſl ich dīg begˢe dēne dz ich dich al leine mīne v͗ber al le dīg vnd min ſele keinē
troſt ſuͦche dēne in dir min ſuͤſſ eſt s hˢre Schrip mit dim fingˢ in den grunt mīs hˢt zē gedēgniſſ e dīs lidēs dz ich die al le=
F089-004r,05 zit habe vor minē ougē vnd mir die ein ſuͤſſ ekeit ſient bede ze gedēkēde vnd ouch noch mīre vˢmu͗gend
ze tragende vnd dir nu͗t al leine begˢe in al len minē kreftē ze dienēde me fu͗r dich vnd durch dinē nāmē einē vˢſmehetē
ſ chamlichē tot ze lidende Nu ſolt du wiſſ en das vnſˢs hˢrē gewōheit was ane ſine Jungˢn vnd al leine ze bet tē=
F089-004r,06 de vnd gap vns ein lere ſo wir andechteklich bet tē wel lē das wir vns vō den lu͗tē machen vnd ein
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heimliche ſt at ſuͦchen ſu͗l lent als oͮch er tet vf dem bˢge darinne du lerē ſolt das den him̄elſ chē engeln lob vnd ere den ge=
F089-004r,07 rechtē moͤnſ chē vf erterich dāk vnd lon den ſu͗ndˢn gnade vnd den ſelē in dē fegefu͗re troſt lichē
vfenthalt vnd ſpˢch dis gebet t O hˢre Jhu⑩ xpe⑩ als du betruͤbet wolteſt werden dur minē wil len gip mir al le betruͤbniſſ e
durch dich ze lidende getulteklich vnd das du dich wirdigeſt in bereinūge dīre Vnd alſo ging vnſer hˢre vō ſinē Jungˢn als
ein moͤnſ che mit eim ſt eine moͤchte gewˢffē vnd viel knuwēde vf ſin antlit vf das erte=
F089-004r,08 rich das er mit geberden ſins libes demuͤti=
F089-004r,09 keit ſins gemuͤtes erzeugte vnd bet tete ſinen vat tˢ an mit hˢt zē vnd mit munde vnd ſpˢch min vat tˢ ſie
es mu͗gelich v͗berhoͤp mich dis bittˢn lidens Hie nim ein fruchtber lere das wir ſt eteklich ſu͗l len wachen es ſie den̄e mit den
ougē des gemuͤtes odˢ des libes wir ſul len ouch bet tē demuͤteklich mit hˢt zē vnd mit mūde das wir nu͗t val lent in bekorūge
den almechtigē got ze vˢleugenēde odˢ vō Jm̄e ze kerēde in der ſu͗nden val Sit gebet nu͗t andˢs iſt den̄e ein vfhabende
gemuͤte zuͦ got te wand ze glicher wiſe als der nochgeburē ruͤffen den diep vs eim huſe vˢiaget alſo vˢiaget gebet den tu͗fel
in bekorunge Vnd ſ chribet ſ ant yſidora alſo Dis iſt des arzenie der in den ſu͗nden boͤſer bekorūge hit zeklich iſt begˢffē wie
dicke er darJn̄e beruͤrt wirt als dicke ſol er ſin gebet t vſgieſſ en wand das gebet t ſoliche anvechtūge emſlich erloͤſ chet wer
nu befī=
F089-004r,10 det guͦte gedēke in ſim hˢt zē vnd nu͗t bet tet der tuͦt als er xpm⑩ vˢrotē wel le vnd dem tu͗fel gehel lē
wel le Es ſie den̄e dz er ze ſt unt ſin gebet t vſruͤffe vnd gedēke an vorcht des grīmē todes die gar nu͗t ze ſint ze vˢtribē=
F089-004r,11 de boͤſe bekorūge Darvf ſ ant Auguſt ina ſ chribet vorcht des ku͗nftigē ewigē todes erſchrecket das
gemuͤte des moͤnſ chen wer lebt nu in der welte der nit has bekorūge odˢ durechten moͤchte v͗berwinden es het te den̄e
xpus⑩ geſprochē zuͦ ſim vat tˢ in ſinē gebet din wil le werde Diſe ſt īme ſu͗l lent al le Criſt en=
F089-004r,12 liche moͤnſ chen leren ſo Jnē boͤſe bekorūge odˢ andˢ liden begegent das nˢ zit tˢnde vorcht v͗berwindent
vnd durch das liden vnſˢs hˢrē ſprechent din wil le werde Du ſolt oͮch din gebet nu͗t ſprechē in der hinleſſi keit dz du es
aber vnd aber muͤſſ eſt ſprechen das iſt als vil geſprochē das du als fliſſi g ſolt ſin vnd die wort dīs gebet tes als gant z vnd als
andechteklich vſſprecheſt das du die den̄e ze mole nu͗t muͤſſ eſt odˢ bedu͗rffeſt abˢ ſprechen Vnd ze ſt unt do ſich xpus⑩
beuolhē vnd gebē hat te in ſins vat ter wil len kam der engel got tes vnd ſt erkete ſin moͤn=
F089-004r,13 ſ cheit darJnne dir ze vˢſt ande wirt geben wie das ſie dz dir etwēne nu͗t werde das du bit teſt als es oͮch
villichte nu͗t zimlich iſt ſo wirt doch eim bet tēden moͤnſ chen etwas ſundˢlichē troſt es in ſim bet tēdem gemuͤte Dar
F089-004r,14 vf der p phete redet alſo Noch manigualti=
F089-004r,15 keit der ſmert zē mīs hˢt zē hant din troͤſt e min ſele erfrowet Nu ſpˢch der engel zuͦ xpo⑩ alſo hˢre
die kraft iſt din du macht al les moͤnſ chſl ichs geſl echte erlidigen von dem tode der hel le Darnoch ſpˢch dis gebet t O hˢre
ihu⑩ als du an dim gebet te lege vnd vō dem engel getroͤſt et vnd geſt erke wolteſt werden gip mir durch die kraft dīs
gebet tes wēne ich bet t das din engel mich ze troͤſ-tende vnd ze ſt erkēde bi mir ſie amen Vnd bedēke hie in dim gemuͤte
din ſelbs vngetultikeit do du merkeſt wie got vil het gebet tet e das er ſins vat tˢs ātwurt vnd des engels troſt vnd ſt erki en=
F089-004r,16 phinge wand do ſt ot geſ chribē Jhus⑩ bet tete langˢ vnd langˢ vnd lerete vns was not vns begegent dz
wir Je me vnd Je me vnd Je lengˢ vnd lengˢ bet tē ſu͗l lent vnd beſinnē das in dem weſen des todes vns fu͗rkūmet das ſtrēge
gerichte got tes vnd die dīg die wir vormols nie beſinnet hat ten vnd iſt nu͗t v̄bil lich das vnſer ſele dēne erſ chricket wand
noch einre kleinē ſt unde befindet ſi das eweklich niemˢ me mag gewandelt wˢdē Vnd do der hˢre als lāge bet tete do trang
der bluͦtige ſ weis v͗berflu͗ſſl ich durch ſinē goͤtlichē lip vnd rann in das erterich Vs diſem bluͦtigen ſ weiſſ e mim ein lere dz
wir in vnſˢm gebet te ſu͗l lent als gefliſſ ē vnd als hit zig ſin das wir vō inbru͗nſt igˢ andacht ſ wit zent als wir bluͦt ſ wit zent odˢ
zem minſt ē fu͗r diſen ſ weis vs vnſˢn ougē hit zi=
F089-004r,17 ge trehen gieſſ ent Vnd beſinne eigēlich was groſſ er angſt do ze mole was in der ſele xpi⑩ do die
bluͦtigē trophen vō Jm̄e hin fluſſ ent in das erterich vnd hab ein tieff mit teliden mit Jm̄e wand wiſſ eſt das diſer angſt 
beſinnē groͤſl ich vffenthaltē vnd gemil=
F089-004r,18 tert het vnd ouch geſterket den ſt rit vnd den tot al ler marterer vnd het darzuͦ lewe vndangber
moͤnſ chen gereiſſ et zuͦ goͤtlicher liebe vnd ze manigualtigˢ tugent Darvmb ſolt du al le zit din gebet dem gebet vnſˢs hˢren
zuͦfuͤgen das ouch al ler krefteliſt vnd genemer iſt dem vat ter in dē hīmel wēne es alſo in einberkeit des gebet tes xpi⑩ wirt
geophert vnd nim war wie gar kreftig die trehen des gebet tes ſint ſundˢlich die in ge=
F089-004r,19 dēkniſſ e des lidēs vnſˢs hˢrē werdēt vˢgoſſ ē Das ouch xpus⑩ Jhus⑩ einre andechtigē ꝑſone offente
im geiſt e vnd ſpˢch wol den al ler min̄e=
F089-004r,20 klichſt ē troſt lichſt ē ſpruch al len moͤnſ chen alſo wer der iſt der in gedēkniſſ e mīs lidēs ſin trehen
andechteklich vˢgu͗ſſ et den wil ich ēpha=
F089-004v,01 hen als er ſel bˢ fu͗r mich het te gelit tē Ach liebˢ moͤnſ-che vˢgiſſ dis ſuͤſſ en ſpruches nu͗t vnd wēne du
ſin angedēkig biſt ſo val l nider vf das erterich vnd vf din ātlit vnd bet te mit ernſt vnd dēne wol gedēkē in guͦtˢ zuͦuˢſicht
das die engleſ chſl iche gegēwirti=
F089-004v,02 keit bi dir iſt vnd bedēke dēne dinē tot vnd fliſſ e dich ze weindēde den tot vnd das liden vnſˢs hˢrē
Vnd als ſich xpus⑩ gap in den wil lē ſins vat tˢs alſo ſolt du dinē wil lē de=
F089-004v,03 muͤteklich gebē in den vet tˢlichē wil lē in al ler dinre widˢwertikeit bedruckūge angſt odˢ liden wie dz
ſie das du villichte darJnne einē widˢſt rebēde nature habeſt Vnd ſpˢch dis gebet t O milter ihus⑩ als du in dim gebet t den
bluͦtigē ſ weis heſt geſwit zet gip mir do von kōmē Du ſolt ouch nu͗t ze eim mol dēne dicke bet tē das dir der hˢre erzeu
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F089-004v,04 get het in dem dz er driſt und nocheinandˢ het gebet tet vnd bet te alſo das du bit teſt gnade vnd ablos
vmb dine vˢgangē ſu͗nde beſſ erūge vmb dine gegēwirtigē ſu͗nde vnd warnūge dine kunftigē ſu͗nde vnd vorder diſe drüe
bet te an den vattˢ vnd den ſun vnd den heiligen geiſt Der hˢre ſ ach do in kurzer ſt unt ſine viende vnd widˢſachē kōmē mit
faklen vnd woffen vnd weckete ſine Jungˢ vff vnd ſpˢch als er ſpreche ir hant nu gnuͦg ge=
F089-004v,05 ſl oſſ en vns ze lerēde das wir nu͗t ze vil ſu͗l lē ſl oſſ en vnd darvmb ſprach er ſt ont vff vns ze lerēde das
wir ſu͗l lent vfſt on in gutē werkē die ze vol lebrīgende noch dem als wir al le zit wartēde ſint die ſt unde boͤſer bekorū=
F089-004v,06 ge odˢ anvechtūge Jm̄e was ouch die ſt unde nohe als er ſpˢch o Juda du vˢrateſt des moͤnſ chen kint
mit dim kuſſ e das wort wol mag zuͦ geſprochē werdē al len moͤnſ-chē die das ſacramēte vnſˢs hˢrē vnwirdeklich ē=
F089-004v,07 phahent Ach wie iſt dˢ moͤnſ chē ſo vil in diſem zit die angeſehē werdent als fru͗nde des hˢrē vnd doch
ſine fru͗nde nu͗t ſint wie doch er ſinē fru͗nden al le dīg offēboret es ſie die welt ze vˢſmohēde iren lip ze keſt i=
F089-004v,08 gēde vnd domit te den tu͗fel mit ſinē boͤſen bekorūgē ze v͗berwindēde Der mo͗nſ che gruͤſſ et ouch got
falſ chſl ich vnd vˢrotet Jn mit ſim kuſſ e bede an ſim eben moͤnſ chē vnd ouch an Jm̄e ſelben An ſim eben moͤnſ chē ſo ein
moͤnſ che glich tuͦt dz er ſins eben moͤnſ chē fru͗nt ſie vnd doch v͗bels widˢ Jn gedēket vnd ſtiftet vnd nu͗t gedēket wie dˢ
hˢre redet was ir eim vō minē min̄eſt ē hāt getō das hāt ir mir getō Der moͤnſ che gruͤſſ et aber got falſ chſl ich der ſim eben
moͤnſ chen nu͗t haltet das er Jm̄e vˢheiſſ et vnd Jn falſ chlſl ich betru͗get Ouch gruͤſſ et der moͤnſ-che got falſ chſl ich vnd vˢratet
Jn mit ſin kuſſ e der mit ſim munde vˢ=
F089-004v,09 gicht das er got bekēne vnd Jn got gloͮbe vnd ſin aber mit ſinē werkē vˢlenket So du nu alſo gedēkeſt 
wie Ju=
F089-004v,10 das den hˢrē ſo valſ chſl ich het geku͗ſſ et ſo macht du herwidˢvmb Jn lutˢm louffent din zunge vorv͗igˢ
ſ chedlichˢ rede vnd ſpˢch dis gebet t O hˢre Jhu⑩ xpe⑩ als du vō den boͤſen Ju=
F089-004v,11 den wil leklich gefangē vnd behoͤbt wolteſt wˢden gip mir dz ich al le mine ſin̄e vnd krefte in dinē
dienſt ſt eteklich vohe dz ich in dinre guͤte erwerbe vˢhuͤtet ze wˢdende vor dem ewigen tode Amen Der hˢre wolte alſo
gebundē wˢden das er die bant vnſer ſu͗nden erlidigte darvmb wir Jm̄e bil lich ſu͗l lent dākber ſin das wir alſo ſint behalten
vnd vns ſelbē vˢhuͤtē das wir nu͗t me mit vnſˢn ſu͗nden werden gebundē wand dis beſ chicht als dicke wir toͤtlich ſu͗nden
Das du dich diſem artickel mit teglicheſt ſo be=
F089-004v,12 dēke wie dˢ hˢre als dovor iſt gebundē dz er die bant vnſer ſu͗ndē lidigte vnd vns mit dem bāde ſinre
goͤtlichē liebe zuͦ Jm̄e vu͗nde vnd das du Jm̄e etwas liebe do widˢ erzeugeſt als doch bil lich iſt ſo bint dich widˢ zuͦ Jm̄e
mit etlicher gelu͗bde guͦter werken odˢ eins guͦtē wil lē dich ze huͤtēde vor ſu͗ndē wand die moͤnſ chē werdent angeſehē das ſi
got te ſin hende mit ſeilē zeſamē bindēt die got te nu͗t gloubent odˢ getruwēt dz er Jnē mu͗ge ir notdurft gebē Vnd darvff
ſpˢch dēne dis gebet t Lieber hˢre ihu⑩ xpi⑩ als du mit der boͤſen Juden hende wolteſt gebūden werden alſo bit t ich dich
das du die ſwerē ſu͗ntlichē bant vnſer miſſ etot erlidigeſt vnd vns bindeſt mit dem bande dīre min̄e vnd dinre gebot tē dz
die glidˢ vnſˢs libes noch die krefte vnſer ſele ſele nu͗t me mu͗gēt enbundē werden zuͦ keinē dīgē die widˢwer=
F089-004v,13 tig ſient dim goͤtlichē wil lē Amen Do nu xpus⑩ alſo geuāgen vnd gebundē wart do erſ chrokēt ſine
Jungˢ vnd lieſſ ent Jn vnd fluhent al le vō Jm̄e Das ſehe wir noch wol an den moͤnſ chē die durch die liebe got tes groſſ e dīg
gelobēt ze tuͦnde vnd des darnoch wenig erfu͗l lent doch ſu͗l le̲t ſi darJn̄e nu͗t vˢzwifeln me ſi ſul lēt mit den zwoͤlfbot tē widˢ
vff ſtan mit geworer ruwe Vs diſer Jungˢ flucht neme wir bil lich die lere vns ze huͤtēde dz wir vō xpo⑩ niemˢ gefliehēt Der
moͤnſ che flu͗het vō xpo⑩ der durch vorcht odˢ boͤſe bekorūge des tu͗fels odˢ dur andˢ zergāglich begirde die worheit odˢ
die gerechtikeit vndˢ wegē lot wand xpus⑩ iſt die gerechtikeit vnd ouch die worheit aber gemeīlich ze redēde flu͗heſt du
als dicke vō got te als dicke du ſu͗ndeſt Nu ſolt du wiſſ en das bi dē bˢge ſyon als mā das tal ze Joſophat abgot ſint hu͗ben
darJn vˢburgent ſich die Jungˢ vnſˢs hˢrē do ſi vō Jm̄e fluhēt vnd ge=
F089-004v,14 flohē warēt in dem zit ſins groſſ ē lidēdes Hie nim aber ein lere ob du etwēne vō dinre krāgheit vf
ein zit vō got te flu͗heſt vnd in ſu͗nde vel leſt dar/vmb ſolt du nu͗t vˢzwifeln du ſolt mit den liebē zwoͤlfbot ten widˢ vf ſt an
wilt du aber fliehē den val dˢ ſu͗nde vnd vige moͤnſ chen ſo muͦſt din gemuͤte gāt z vs der welte ziehē als ſ ant Paula der erſt e
einſidel tet vnd andˢ heilgen die ſich vō der welte in die wuͤſt e hāt gezogē flu͗ch ouch du nackēt vnd blos zuͦ dē fanē des
heiligē cru͗ces lieber dēne du mit ze vil richtuͦms vmbgebē werdeſt odˢ vō andˢn weltlichē ſachē vˢdāpnet werdeſt vnd ſpˢch
dis gebet O hˢre ihu⑩ xpe⑩ als du wolteſt vˢhengē das dine vſerweltē Jungˢ al le vō dir fluhēt ēphach hu͗te dinē dienˢ vnd
behalt mich in der kraft dīre almechtikeit vnd vˢhē=
F089-004v,15 ge nu͗t v͗ber mich dz ich vō dir fliehe muͦt=
F089-004v,16 wil leklich Amen Das du dich diſē artickel mit teglicheſt ſolt du wiſſ en das xpus⑩ vf den tag ſins
lidēs ze Nu͗n molē iſt vmb gefuͤret fu͗r die richtˢ vnd darvmb ſol ein ieglich triſt ē moͤnſ che vf den ſel bē tag Nu͗n kilchen
vmbe gan Jſt aber nu͗t me dēne ein kilche die ſelbe gang ze Nu͗n molē vmb ze lobe vnd ze ere diſem vmbefuͤrē das du
gnade vnd ablos dinre ſu͗nde mu͗geſt erwerbē wand vf den tag ſint al le heiligē in got te fri den ſu͗ndˢ ze erhoͤre=
F089-004v,17 de vnd fu͗r in ze bit tēde wand ſi ouch erloͤſet ſint in dē koſt bˢn liden xpi⑩ Bis ouch hu͗t te fri vil
almuͦſen ze gebēde durch dē namē xpi⑩ der hu͗te fu͗r dich vmb gefuͤrt wirt als ein offenˢ mordˢ vnd ſ choͤphe in dir einē
guͦtē wil len dz du mit der gnade got tes gehor=
F089-004v,18 ſam wel leſt ſin ze al lem goͤtlichē wil lē vnd ſpˢch diſe zwei gebet t O Jhu⑩ als du gebundē ſtrēklich
vnd als ein v͗beltetigˢ moͤnſ che vō den boͤſen Juden ſ chamlich vō ſt at ze ſt at wolteſt gefuͤrt werdē gip mir die kraft das ich
nu͗t wˢde in ſu͗nde gefuͤret betrogēlich vō keinē boͤſen moͤnſ chen noch vō keim boͤſen geiſt me dz ich in dim guͦtē geiſt e
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gefuͤrt werde zuͦ al len den dīgē die geuellig ſient dim goͤtlichē wil len Amen Herre ihu⑩ xpi⑩ als du do vor vf dem bˢge
den bluͦtigē ſ weis heſt geſ wit zet gip mir el lendē bilgˢm in diſer welte mit dir alſo ze ſwit zende dz ich nu͗t trege wˢde in
muͤſſi gˢ ruͦwe me geſpiſet wˢde in dem ſ weis mīs ātlit z mit dir dem lebēdē brote vnd der ſuͤſſ e balſame dīs bluͦtigē ſweiſſ es
mich ſiechen ſu͗ndˢ heile vnd mir ein ſt at in dem hīmelſ chē hofe ātwu͗rte vnd als du wol=
F089-004v,19 teſt gebē mit Judas kuſſ in die grīmē hende dˢ Juden zerbrich die bant mīre boͤſen gewiſin das ich
in ſicherheit ſingē mu͗ge hˢre du heſt mine bāt zerbrochē Amen Vf diſe rede kumt vnd nohet die zit der met ti als dis
buͤchelin iſt geordēt den̄e wecke dich vf vs dē ſlaffe vol trehē vnd lidēs vmb das ſ chowē das du Jn dˢ Cōplet t heſt in dē lidē
vnſˢs hˢrē Vnd betrachte dēne in dim geiſt e ſo wirſt du ſehende wie din got vnd din hˢre ſo el lē=
F089-004v,20 deklich ſit zet vf dem erterich vnd wie er dēne ſt ot gebundē vˢſmohet vnd vō den ſinē geloſſ en vor
anna dem Biſ chofe Ze ſexte zit wolte xpus⑩ Jhus⑩ liden für al le moͤnſ chen an dˢ ſmehelichē ſt at der v͗beltetigē moͤnſ chen
dz er vns erzeugete dz er fu͗r vns armē ſu͗ndˢ wolte liden vnd als vormals do ein ſt at was boͤſer vˢdāpnetˢ moͤn=
F089-005r,01 ſ chen dz do vf gericht wurde der fan aller marterer vnd do v͗berflu͗ſſi keit der ſu͗nde was dz do wurde
v͗berflu͗ſſi keit der gnaden got tes Jhus⑩ xpus⑩ het gelit ten vſſ ewēdig der ſt at Jheruſalem vns ze ge=
F089-005r,02 bēde biſ chaft vs der ſt at diſer welte ze gon=
F089-005r,03 de ſundˢlich in drüer leye wiſe zem erſt ē in begirlicher wiſe das wir begerūge der welte vˢſmohent
vnd nu͗t liep habent Zem andˢn dz wir die welt gru͗ntlich vˢloſſ ent Zem drit ten das wir begerēt den nut z der vns hie vō
begegent das wir mit dem hˢren ein geiſt werdent Vnd darvff ſ chribet ſ ant Gregorie vnd ſpˢchet alſo So vil iſt der moͤnſ che
got te neher ſo vil er ſich vō der liebe dˢ welte froͤmdet odˢ verret Nu kūme ich widˢ vf die heilige ſt at do xps⑩ het gelit tē
vnd die ſt at het groſſ e wirdikeit in gedēgniſſ e des lidēs xpi⑩ Si het die Kraft der ruwe in dˢ kraft der hˢre groſſ e wundˢ
het ge=
F089-005r,04 wirket vnd wēne du daran gedēkeſt ſo wirt din ruwig hˢt ze gedemuͤtiget dz du die trehē des mit telidēs
vſgu͗ſſ eſt Vnd ſolt dicke gedēkē an diſe ſt at vnd an die wundˢ die do ſint beſ chehen vnd wen̄e dz iſt das dz fu͗r der andacht
in dir erloͤſ chet ſo kum dar vnd lis ze
F089-005r,05 ſamē die heulizlin des Cru͗ces das du do
F089-005r,06 mit te dis fr͗ widˢ ēzu͗ndeſt wand du vindeſt an diſer ſt at geſ chriben in kieſ cher zungē alſo Diſer vnſer
got het gewu͗rket das heil vor der welte mit ten in dem erterich Darvf ſ chribet ſ ant Gregorie das an diſer ſt at dˢ widˢ wart
geophert fu͗r ysaac an diſer ſt at iſt wol geweſen die ſt at des kerkers xpi⑩ do er gebundē ſt unt vnt z das Cru͗ce wart vſbereit
daran er ſolte werden genegelt Er vˢſuͦchete win mit mirrē vnd eſſi ch gemiſ chelt er wolte ſin aber nu͗t trīken domit te das
ſaff des toͤtlichē oͤphels in dem paradiſe iſt hin geſt richē Bi diſē trāke nim die lere das al le die moͤnſ chē got te win ſchēkent
mit mirrē gemiſ chet die vngloubē dz iſt ket zerüe vndˢ dem mantel der worheit lerent Die moͤnſ chē ſ chēkēt got te eſſi ch
mit gal len gemiſ chet die got te ophernt das guͦt dz ſi mit vnrecht hant gewunnē Das ſelbe tuͦnt ouch die die ſine heiligē
glider piniēt mit ſo iemˢlichē fluͤchen vnd ſwuͤren Gemiſ chelt win mit mirrē odˢ gal len iſt als ein guͦt wˢg das in ſu͗nden
beſ chicht wand als ein wenig mirrē odˢ gal lē vil guͦtes wines bit tˢ machet alſo zerſt oͤret ein wenig toͤtlicher ſu͗nde vil guͦter
werkē vnd machet ſi gar bittervor got te Hie wirt xps⑩ Jhus⑩ aber beroubet ſinre kleider vnd vſgezogē dovon er leit
ſolichen ſmert zē dz al le ſine wundē wurdent ernuwert wand dz vnder kleit vō v͗berfluſſi gē bluͦte in die wundē was geſenket
das al ler ſin lip was ētſ choͤphet Ach heilige zarte muͦter maria wie was der ſmert ze dīs hˢt zē ſo gros do du einige muͦter
dinē einigen ſun alſo vˢwundet vnd ſo gar ētſ choͤphet ſehe wie wurde du ſo gar dur piniet bittˢlichē ſmert zen wie Jleteſt 
du do du Jn alſo ſehe wie was dir ſo du ſinē vˢſeretē lip decketeſt mit houbtduͤchelin O wie was din ſele ket in ſo groſſ e
bit tˢkeit Jch gloube dz du ein wort mochteſt zuͦ Jm̄e gereden do du gedechte wie er vſgezogē wart ze geiſlende vor dem
richter vnd nu alſo iſt vſgezogē offēlich vor al lē vol ke Vs diſem artickel nim zwo lere Die erſt e dz du ſolt ētbloͤſſ et werden
vō al lem zitlichem guͦte vnd vō zitlichē werkē die dim heil ze ewigˢ ſelikeit widˢwertig ſint vnd als ſ ant Jˢonima ſpˢchet das
du ētbloͤſſ 3 dem bloſſ en Cru͗ce noch volgeſt Die ander lere iſt du vō roͮbˢn vſgezogē vnd dīre kleider vō Jnē wirſt beroͮbet ſo
gedēke wie xpus⑩ dovor ouch beroͮbet iſt ſinre kleider vō den die Jn Cru͗cigen woltent darJnne begegent dir den̄e dz bilde
al ler getultikeit vnd ſpˢch dis gebet Lieber hˢre Jhu⑩ xpe⑩ als du vor dem Cruce dīre kleidˢn beroubet vnd ētbloͤſſ et
wolteſt werdē Gip mir dz ich ētbloͤſſ et wˢde vō dem zitlichē guͦte vnd vō den zit=
F089-005r,07 lichē werkē die minē ewigē heil widˢwˢtig ſint dz ich ētbloͤſſ et dim bloſſ en Cru͗ce noch volge Amen
Vnd als er ſinre kleider beroͮbet vnd vſgezogē iſt nemēt ſi Jn ze ſt unt vnd wu͗rffēt Jn grīmeklich nidˢ vf das Cru͗ce dz vf
dem erterich lag vnd zer=
F089-005r,08 zugēt vnd zerteuetēt ſine glidˢ vnd ſin odˢn dz mā al le ſine glidˢ odˢ rie moͤchte han gezalet Darvf der
p phete wol het geſprochen Si hant al le mine glider gezalt Du macht wol wiſſ ētlich bedēkē wie dis zer=
F089-005r,09 teuē ſo gar pinlich an Jm ſelber was in dē zartē libe Jhu⑩ xpi⑩ Vnd wiſſ eſt dz geleſē wirt in der
ſ chrift alſo dz eins moles ein andechtig moͤnſ che in dem geiſt e got frage=
F089-005r,10 te was der pinlicheſt e ſmert ze weˢ den er fu͗r vns het te gelit tē do ātwu͗rtete dˢ hˢre vnd ſpˢch Do ich
an das Cru͗ce geſt recket vnd zerteuet wart Vnd ſ chribet doch ſ ant Buˢhart dz ſin pīlichſt er ſmert ze weˢ ze nonezit do er
ſinē geiſt beualch in die hende ſīs vat tˢs vnd alſo vˢſ chiet am cru͗ce Nu ſolt du merkē dz xpus⑩ ze ſechs molē ſin bluͦt het
fu͗r vns vˢgoſſ en zē erſt ē do er beſnit tē wart dz er vns geiſt =
F089-005r,11 lich lerete vnſer fleiſ chs beſnidē vnd die ſu͗nde hin werffen vnd vˢſmohē Zē andˢn mole an ſim gebet t
an dē bˢge das wir dobi lerent vnſer betruͤbet gemuͤte ge=
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F089-005r,12 tultiklich liden dur vnſˢs heiles wil len Zem drit tē mole do er gegeiſl et wart dz wir dobi lerent vnſer
fleiſ chs demuͤtigen Zem vierden mole do er gekroͤnet wart dz wir dobi merkent vnd lerēt vns ſel ben vnd vnſer ſele mit
tugēden ze zierende Zē fu͗nftē mole do er gecru͗ciget wart das wir dobi lerent vnſer glider bindē vnd neglen in den gebot tē
xpi⑩ Zē ſechſt en mole do ſin ſite wart vfgetō dz wir lerēt ein vˢwundet hˢt ze ze habēde in goͤtlicher mīne Nim ouch hie
zwo ſundˢliche lere vs dem dz Criſt a alſo geſt recket vnd geneglet iſt vf das Cru͗ce Die erſt e dz du al le die glidˢ dīs libes
zerſtreckeſt in dem dienſt e got tes din hende vnd arme zuͦ guͦten werkē din fuͤſſ e zuͦ guͦtē wandel dine knu͗ ze biegēde in
andechtig heilig gebet t vnd al le dine ſinne in heilige ku͗ſ che vͤbūge dz du mu͗geſt ſprechē mit dem p phetē Hˢre al le mine
gebeine ſprechēt hˢre wer iſt dir glich Vnd darvmb redet Caſſi ana Als balde andechtige ꝑ=
F089-005r,13 ſonē vs dem ſl affe erwachent ſo ſul lent ſi von irem bet te vf ſt an ſu͗l lent got loben mit irē hˢt zē ir
zungē vnd mit irē munde vnd e das ſi die andˢn ir glider vͤbent ze vſſ sn dīgen ſo ſu͗l lent ſi die vͤben vnd er=
F089-005r,14 ſtreckē in dem dienſt e got tes Jr houbt antlit vnd ſinnē vf ze hoͤbende in den him̄el ir hende zerſ panē
cru͗cewis in irem gebet te vnd ire knu͗ ze biegende nu ſt onde nu geſt recket vf dem erterich mit erwurdigˢ demuͤtigˢ zertenūge
irs libes vnd glider in dem dienſt e got tes Die ander lere dz die ſel bē ꝑſonē mit den ougen irs hˢt zē ſu͗l lent anſehen vnſˢn
behalter am Cru͗ce zertenet mit zerſ pānenē armē darJnne er ſich erzeuget bereit vns minrichlich ze ēphahende vnd ze
v̄benahēde Darvf redet ſ ant Auguſt ina alſo xps⑩ zertenet ſin arme am cruce vnd ſt recket ſin hende bereit die ſu͗ndˢ
ze vmbenohēde vnd darvmb ſprichet er alſo Jch wil vndˢ den armē mīs behaltˢs mit Jm̄e lebē vnd ſt erbē wand ich do
geſichert mag ſingē mit dem p phetē Hˢre ich erhoͤhe dich wand du heſt ēphangē mich Das du dich diſem artickel etwas
mitteglicheſt ſo macht du din arme din hende vnd glider zer
F089-005r,15 tenē vnd zerſ pānē in cru͗cewis du eſſ eſt ſt ādeſt odˢ ligeſt mit dim inren vfgerich=
F089-005r,16 tetē gemuͤte zuͦ dem dienſt e vnd dē lobe Jhu⑩ xpi⑩ Jn Jm̄e ze ſt erbēde vnd ze lebēde mit ſ co⑩
Auguſt iō alſo dz du betrachteſt dis bittˢ liden das xps⑩ in diſē zerſpānen durch dich ſo wil leklich het gelit tē wand xps⑩
dis geoffent het einre andechtigē ꝑſo=
F089-005r,17 ne im geiſt e vnd ſpˢch alſo wer der iſt dˢ mir lop vnd dāk ſeit vmb den bit tˢlichē ſmert zē den ich leit
do ich an das Cru͗ce zer=
F089-005r,18 tenet vnd genegelt wart der tuͦt mir als einē dāgbˢn genemē dienſt als er al le mine wundē ſal bete mit
einre al ler ſuͤſſ eſt en ſal be vnd ſpˢch dis gebet t Hre Jhu⑩ xpe⑩ als du an das Cru͗ce zer
F089-005r,19 tenet zerſ panē vnd geneglet wolteſt wˢdē alſo iemˢlich dz al le dine glidˢ moͤchtēt ſin gezalt worden
Gip mir dz ich al le mine glidˢ vnd krefte mīs libes vnd ſele in dim lobe vnd dienſt e zertene vnd zerſpan̄e dz ich al le zit
begirde habe dz ich von dir in erbarmhˢt zekeit vndˢ din arme milteklich wˢde ēphangē Amen Unſer hˢre wolte ouch nu͗t
al leine an dz Cru͗ce geſt recket werdē er wolt oͮch dar
F089-005r,20 an geneglet werden dz er vns ze vˢſt ande gebe die geueſt enete liebe in der ervnſer heil gemīnet het
die niemā mag zerdrēnē noch gelidigen Do nu ſine glidˢ ſin gebei=
F089-005r,21 ne vnd odˢn alſo zertenet vnd zerſ pānen wurdēt dz ein glit in ſim gleiche nu͗t bleip do wart er
grim̄eklich geneglet an das Cru͗ce mit hendē vnd fu͗ſſ en vnd wurdēt die durgrabē vnd vˢwundet mit groſſ en ſt umphē
nageln die ſin hut ſin fleiſ chs vnd ſin odˢn vō einander zerzerretēt Das liden dich bil lich darzuͦ reiſſ en ſol dz din hēde fuͤſſ e
vnd al le dine glidˢ ſnel l ſu͗l lent ſin zuͦ dem dienſt e vnſˢs hˢrē wand als der erſt e moͤnſ che adam dem tu͗fel die hantueſt i vnſer
vˢdāpniſſ e Jngap do er ſin hende vnd ſine fu͗ſſ e ſt reckete zuͦ dem holt ze dz Jm vō got te vˢbot tē was in dem paradiſe Alſo
wolte vnſer hˢre ihus⑩ xps⑩ mit henden vnd fuͤſſ en an das Cru͗ce geneglet wˢden das er die hātueſ-ti vnſer vˢdāpniſſ e
vˢtil kete vnd widˢbrechte in ewige behaltniſſ e lieber moͤnſ che bedēke hie wie xps⑩ ſo gˢne durch dich vf ging an das
Cru͗ce vnd in ſo groſſ s min̄e al le ſmert zē durch dich leit Ach was betruͤbetˢ ſt īmen vnd bit tˢlichs weinēs hie gehoͤrt vnd
geſehen wart vō ſinē gemin̄e=
F089-005v,01 tē fru͗nden ſundˢlich ſinre al ler betruͤbetſt ē muͦter do er ſo iemerlich zertenet zerſpānē vnd geneglet
wart vf das Cru͗ce vnd was ſo ſageliche groſſ e min̄e Jn Jm̄e zuͦ vns Huͤt dich aber huͤt dich dz du nu͗t die na=
F089-005v,02 gel des Cru͗ces xpi⑩ ſmideſt vnd ſin hende vnd fuͤſſ e domit te negleſt odˢ vˢwundeſt Der moͤnſ che
ſmidet die nagel des Cru͗ces xpi⑩ der zwu͗ſchēt Jm̄e vnd ſim ebē moͤnſ chē odˢ zwiſ chēt andˢn moͤnſ chē miſſ ehel le ſeyet
Der moͤnſ che neglet xpo⑩ ſin hende an das Cru͗ce der vō dē guͦte ſo Jme got het vˢlihen dz heilige almuͦſen nu͗t git odˢ
gebēmag vō ſinre hant Der moͤnſ che durnegelt die fuͤſſ e xpi⑩ des fuͤſſ e ſnel ler ſint in das winhus zuͦ ſpil zem tant ze den̄e
zuͦ der kilchen Vs diſem artickel nim die lere dz du din fleiſ chs ſolt cru͗cigen dz es fri ſt ande ētladē vō ſu͗nden vnd boͤſer
begirde vnd dz du mit xpo⑩ ſt andeſt geneglet in ſinē gebot tē der gerechtikeit vnd das iſt darvs der p phete bet tete vnd
ſprach Hˢre negle min fleiſ chs in dīre vorchte vnd ſpˢch dis gebet t O Jhu⑩ als du mit den hˢtē nageln an das Cru͗ce
wolteſt geneglet werden vnd do
F089-005v,03 mit te die hātueſt i vnſer ſu͗nde vnd vnſˢs todes vˢtilkē wolteſt in widˢbrīgūge ewigˢ behaltniſſ e Alſo
bit te ich dich das du min fleiſ chs negleſt in dinre vorcht dz ich dine gebot als begirdeklich behalte dz ich in Jnbru͗nſt igˢ
mīne geiſt lich zuͦ dir werde gecru͗ciget Amen Als nu xps⑩ gecru͗ciget wart vf dē erterich do huͦbēt ſi Jn vnd das cru=
F089-005v,04 ce vf dz noch bezeichent wirt in dˢ heiligē criſt ēheit als das cru͗ce lit vf dem erteriche vnd ouch
vfgehoͤbt dem vol ke wirt gezeuget am ſt il lē fritage Du ſolt hie nu͗t zwifeln wand das xps⑩ in diſem vfrichtēde groſſ en
ernuwˢtē ſmert zē leit dz die wundē ſinre hende vnd ſinre fuͤſſ e zerzerret vnd vf getō wurdent dz darvs beche runnēt ſīs
roſeuarwē bluͦtes Vnd alſo wolte xps⑩ vf gericht wˢden in die hoͤhi des luftes am cru͗ce dz der luft ouch wurde gerei=
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F089-005v,05 niget vō den boͤſen geiſt ē vnd vō vnrei=
F089-005v,06 nikeit der ſu͗nde darzuͦ wart das erte=
F089-005v,07 rich gereiniget mit den vſflu͗ſſ en ſins bluͦtes Er wolte ouch vfgericht werdē in die lu͗fte vnd alſo Jm
lufte am cru͗ce hangē dz er ſich erzeugte einē getruwē erbarmhˢt zigē mit teler zwiſ chēt got te ſim vat ter in him̄elrich vnd
vns armē ſu͗ndˢn vf erterich vnd als ein teil des cru͗ces vfgericht was gegē dem hīmel vnd das andˢ ſtunt im erterich dz
er domit te vnſer moͤnſ chſl iche nature vfruͦfte vnd zu͗ge in geſel leſ chaft der engel Vs diſem artickel als xps⑩ am Cru͗ce
iſt vfgericht nim die lere dz du in der gedēgniſſ e des lidēs xpi⑩ ſolt vf erhoͤbt werdē vō dem erterich dz iſt vō irdenſ chē
begirden dz din gemuͤte zuͦ xpo⑩ gezogē vnd gehēket ſie an das Cru͗ce vnd du gerechnet wer=
F089-005v,08 deſ-t in die zale dovō er ſel ber redet vnd ſ pˢchet ſo ich erhoͤhet wurde den̄e zu͗he ich al le dīg zuͦ mir
Vnd in dem macht du din gemuͤte in andacht hohe vf richtē ze got te in demuͤtigˢ geberde dīs hˢt zē in al le wiſe als du
xpm⑩ vor dir ſehet vfgericht am Cru͗ce vnd macht bet tē alſo Lieber hˢre ihu⑩ xpe⑩ als du an dem Cru͗ce vfgehoͤbt vnd
vōdem erterich erhoͤhet wolteſt werdē alſo bit te ich dich dz du min gemuͤte vferhoͤbeſt vō al len irdenſ chen begirde̲ vnd ich
einē geiſt lichē wandel gewīne mit dinē hīmel=
F089-005v,09 ſ chen geiſt en Amen Nu hāget dˢ hˢre gecru͗ciget vˢ=
F089-005v,10 ſmehet vnd vˢbluͦtet troſt los vnd el lēde wir vindent dz man leſſ ern odˢ den die ſich hāt vˢbluͦtet in
drin dīgē troſt lich ze ſt at tē kom̄et Zem erſt ē mit zartˢ ſpiſe das mā ſi domit te widˢ brīge Zem andˢn dz ſi ſit zent ligent odˢ
ru͗went zem drit tē dz mā Jn den ſ chin der ſunnē odˢ des tages vˢhēket dz der glant z ir ougē nu͗t vˢſere Aber dˢ hˢre hāgetin
ſinre leſſi am Cru͗ce zerſpānē vnd fu͗r ſin ſpiſe wart īme gebot tē gal le vnd eſſi ch fu͗r ſin ruͦwe hat t er nu͗t dz er ſin houbt
moͤchte geneigē fu͗r ſin behēkē ſ chein dˢ ſunnē glant z in ſine lieplichē vˢſeretē ougē Hie ruͦwe min ſele wand du erloͤſeſt 
biſt mit dem bluͦt vˢgieſſ en xpi⑩ Nim war wie abel ertoͤtet iſt vō ſim bruͦder ysaac gebundē vō ſim vat tˢ dˢ ſl ange in dˢ
wuͤſt e vfgericht vō moyſes Das lamp geophˢt in dˢ geſet zede Din got ertoͤtet vō dē moͤnſ chen Din ku͗ng gehēket an das
Cru͗ce Din hˢre vˢdāpnet in den tot Nim war wie dˢ hˢre Jhus⑩ xpus⑩ der Alſus iſt dˢ hˢre gecru͗ciget vnd an dz Cru͗ce
zertenet dz mā al le ſine rie moͤchte gezalt han alſus genegelt dz er ſich nu͗t bewegē mochte wand in dˢ iemˢlichē weinēden
marter gebraſt īme die breite des ſ choͤnē witē erterichs dz er nu͗t hat te do er ſin vˢwundet vˢmuͤd3 houbt moͤchte geneigen
wād dz es hīg geneiget gegē dem erterich die grīme Jſerin nagel truͦgent die bu͗rde ſīs libes er het durch dich gelit tē ſoliche
grīme ſmert zē die niemā vſgeſprechē noch vol l=
F089-005v,11 dēkē mag Nim war wie dˢ hˢre ſt ot am cru͗ce in ſo groſſ er erbeit vnd ſmert zē vnd vˢdrieſſ e dich nu͗t
ze ſt onde in ſim dienſt e wand petra damiana ſ chribet So ſich dˢ moͤnſ che vͤbet in groͤſſ er erbeit vor dˢ angeſicht got tes ſo
er me gewīnet vnd an ſich zu͗het die ſenfte ſuͤſſi keit indewēdigˢ ruͦwe Nu ſt ot dˢ herre nackēt vnd blos am Cru͗ce in dem
winde vnd in der keilte vnd doch vmbgebē mit dem kleide hit zigˢ Jnbru͗n
F089-005v,12 ſt igˢ min̄e die er het zuͦ al len moͤnſ chen Dis cru͗cigē wart pfiguriert oder fu͗rbezeichent in dem p phete
ysaia den das Ju͗deſ che vol k mit einre hult zin mit tē ēzwei ſagete alſo hant ouch die Judē xpm⑩ mit tē ēt zwei geſaget wād
ſi hant die heilige ſele xpi⑩ vō ſim zartē libe geteilt Xps⑩ wolte ſt erbē an dem Cru͗ce als wir ſt urbent vō dem holt ze des
paradiſes dz wir nu widˢ lebende wurdent mit dē holt ze des heiligē Cru͗ces vnd als vns der tu͗fel v͗berwant mit dē holt ze
des para=
F089-005v,13 diſes dz der v͗berwundē wurde mit dem holt ze des heiligē Cru͗ces xpus⑩ het ſin arme zerſ panē am
Cru͗ce vnd ouch ſin hende fu͗r das ſt reckē der hende zuͦ dem oͤphel in dem paradiſe fu͗r die ſuͤſſ e ſpiſe des boͮmes in dem
paradiſe nam er die ſpiſe der gal len am Cru͗ce vnd mit ſim ſchamlichē tode erloͤſet er vns vō dem ewigen tode O lieber
hˢre wie iſt din de=
F089-005v,14 muͤtikeit ſo gros ſit du biſt wordē gehorſā vnt z in den tot des Cru͗ces Ach min hˢre als mich fleiſ chſl ich
begirde gezogē het ze ſu͗ntlichē dīgen als het dich fu͗r mich inbru͗nſt ige mīne gezogē an das Cru͗ce Jch han den oͤphel
genōmē darvmb biſt du geneglet an das Cru͗ce Jch han leidˢ vˢſuͦchet die ſuͤſſi keit des oͤphels dofu͗r heſt du vˢſuͦchet die
bit tˢkeit der gal len Jn diſer ſuͤſſ ekeit frowete ſich min muͦter eua mit mir alſo het hu͗t te maria am Cru͗ce ein mit teliden mit
dir wer git nu mir dz ich al leklich mit minē fleiſ che vnd geiſt e vˢendert vnd an den galgē des Cru͗ces mit minē gemīnetē
geneglet wˢde das ich andˢs nu͗t wiſſ e den̄e Jhm⑩ vnd den gecru͗ciget vnd vs mīs hˢt zē grunde ruͤffe hˢre wer git mir das
ich fu͗r dich ſt erbe hˢre gip mir dz mir das bet teli dīs cru͗ces ſenfte wˢde in minē hˢt zen vnd ich vf dim cru͗=
F089-005v,15 ce ſuͤſſ eklich ruͦwe Nu ſpˢch dis gebet t Hhˢre din hende die mich hāt gemacht ſīt zerſt recket vnd
geneglet an dz Cru͗ce los dir vō mir geual len dz ich min hende nu͗t me ſt recke ze ſu͗ndigē dingē hˢre lu͗ter mine hende vnd
mine werg mit dem roſeuarwē bluͦte dz vō dinē hendē iſt gefloſſ en an dem Cru͗ce hˢre heile die wundē mīre gewiſſi n die in
minē henden ſint ētſprūgen in v͗igen werkē zitlichˢ lu͗ſt e Vnd als dine heiligē fuͤſſ e geneglet ſint vf den ſ chemel des Cru͗ces
Bit t ich dich zarter hˢre dz du die irrigē genge mīre ſu͗ndigē fuͤſſ e vˢtil keſt vnd vol bring mine genge in dim wege dz mine
fuͦſſ taphen nu͗t beweget werdent vnd blibent veſt e=
F089-005v,16 klich in vͤbunge heiligˢ werkē Amen Pilatus ſchreip ouch einē brief an ein tofel vf das Cru͗ce alſo
Jhus⑩ nazare=
F089-005v,17 na Rex iudeor etliche meinēt das ein teil der Juden das ſ chuͦffent vnd wurbēt an pilatū durch das
xps⑩ deſt me wurde vˢſ pot tet am Cru͗ce vnd vf die meinūge als ſi Jn hat tēt geſ chuldiget er het te ſich vs gebē fu͗r einē
kūng dz die ſehent die vf vnd nidˢ gingent dz er eim v͗beltetigē moͤnſ chē glicher hinge den̄e eim ku͗nge vnd in darvmb
noch me vˢſpot tetēt wol ſchreip pilata nu͗t als die ſel bē Juden woltent er ſ chreip vf ein ander meinūge die er Jn Jm̄e ſel bē
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hat te vnd drüe zungē odˢ ſpˢchē Abrahems krieſ chs vnd latine dz al ler leye moͤnſ chē die zuͦ dem hochzit kement gen
Jheruſ alem leſen vnd vˢſt on moͤchtēt die ſ ache ſins todes Jn diſer geſ chrift lobte Jn pilatus vnwiſſ ende in drin dīgen wand
der tot xpi⑩ was ein ſ ache abloͤſūge al ler vnſer ſ chulde vnd ēphahūge al ler gnade So iſt Jhus⑩ als vil geſ prochen als ein
behalter Nazarena ein wu͗nſ chē de[…] glorie wand Nazarena als vil iſt geſprochen als ein bluͤgendˢ Dar
F089-005v,18 noch ſt unt do geſ chribē Ein ku͗ng der Juden Jn dem al le Criſt ēliche moͤnſ chen vnd ſine nochuolgˢ
ku͗nge werdēt der Ju=
F089-005v,19 den Vs diſem artickel nim die lere wēne du angeuochtē wirſt vō dem tu͗fel odˢ vō boͤſen gedenkē ſo
ſpˢch des heiligen Cru͗ces v͗berſ chrift Jhus⑩ nazarenus Rex Judeorum vnd heiſſ et wol ein v͗ber=
F089-005v,20 ſ chrift des ſiges wand der tu͗fel domit te wirt v͗berwunden Vnd das vˢſt unt der tu͗fel als balde diſe
v͗berſ chrift vf geſl agē wart an das Cru͗ce do vacht er die Juden an mit ſinē geſpēſt e vnd mit ſinen retē dz ſi an pilatū
vordˢtent als ſi ouch totent dz die v͗berſ chrift wurde gewandelt das aber nu͗t ſin ſolte vnd ātwu͗rtete pilata alſo das ich han
geſ chribē das iſt geſ chribē was dir nu boͤſer anuechtūge des boͤſen geiſt es begegent ſo trag diſe v͗berſ chrift in dim hˢt zē
vnd in dim mūde odˢ geſ chribē an eim briefelin vnd heimlich gebuͤſſ et an din kleit wand vndˢ al len andˢn woffen des lidēs
xpi⑩ ſ chu͗het der tu͗fel diſe v͗berſ chrift al ler meiſt als der tu͗fel ſel ber het vˢiehen einre heiligē andechtigen ꝑſonē die Jn
darvmb beſwuͦr ſo vˢre dz er ir dis ſeite Vnd das du etwas mit teglichēs habeſt in diſem artickel ſo ſ pˢch dis gebet t Zarter
hˢre Jhu⑩ xpe⑩ als du wolteſt mit diſer v͗berſ chrift ſo ſ chālich vˢ=
F089-005v,21 ſpot tet werden vnd vˢlu͗mdet Gip mir dz ich vndˢ der ſel bē v͗berſ chrift alſo rit tˢlich ſt rite dz die boͤſen
geiſt e dovō erſ chreckēt dz ſi mir nu͗t mu͗gent odˢ getu͗rrēt genohen Amen Wir gloubent milteklich dz das Cru͗ce xpi⑩
fu͗nfzehē ſ chuͦhe lāg was vnd die tofel der v͗berſ chrift andˢhalbs ſ chuͦhes lang was Aber ſ ant ta paula beſ chribet die ſintˢiche
ermeſſ ūge des heiligē Cru͗ces do er ſpˢchet alſo Jr ſīt gewu͗rt zet in dem fundamēt der mīne Jhu⑩ xpi⑩ dz ir mit dˢ
geſel leſ chaft al ler heilgen mu͗gent begˢffē was die lengi die breiti die hoͤhi vnd die tieffi ſie des heili=
F089-006r,01 gē Cru͗ces xpi⑩ darJnne ir mu͗gēt be=
F089-006r,02 kēnē die v͗bertreffēliche mīne vnſˢs hˢren dobi erzeuget wirt dz die moͤnſ chen die ir fleiſ chs an dz
cru͗ce neglent mit abe=
F089-006r,03 loſſ ūge ir ſu͗nden vnd zitlicher begirde die ſu͗l lent die breiti des cru͗ces fu͗r ſich nemē guͦte werg ze
vol brīgende Die lengi des Cru͗ces ſu͗l lent ſi fu͗r ſich nemē dz ſi ſt ete blibent in den guͦtē werkē Die hoͤhi des cru͗ces ſu͗l lent ſi
fu͗rſich nemen in guͦter zuͦuˢſicht des hīmelſ chē lones Die tieffi des Cru͗ces ſul lēt ſi fu͗r ſich nemē in gedēgniſſ e der gerichte
got tes die kein moͤnſ chſl ich ſin mag eruaren noch ergru͗nden So kumt dēe die gnode got tes vs der al les guͦt flu͗ſſ et Jn die
moͤnſ chen in der gnade teil hafti=
F089-006r,04 keit durch den heimlichē wil len got tes vil moͤnſ chen beruͤffet ſint einr alſus der ander alſo dz ich
nu ze male alſo loſſ e bliben In diſen vier edeln ſt einē al ler tugēdē werdent die vier arme des heiligē Cru͗ces gezieret vnd
gekroͤnet vnd des nim war alſo xps⑩ vˢmanet al le moͤnſ chē ze ruwe als er hāget an dem Cru͗ce zem andˢn mole erfu͗l let
er gehorſākeit am Cru͗ce gegen ſim him̄elſ chen vat tˢ Zem drit-tē mole lobet er demuͤtikeit in ſinē geberdē am Cru͗ce zem
vierden mole erfu͗l let er gegē dir al le mīne am Cru͗ce Darvf der liebe ſ ant Bu͗hart redet alſo Die mīne Jhu⑩ xpi⑩ iſt 
vbertreffēde gros zuͦ der rechtē hant des Cru͗ces Gehorſ ākeit zer līken hant getult vnd ein wu͗rt ze al ler demuͤtikeit zuͦ den
fuͤſſ en des Cru͗ces Oberſt e zuͦuˢſicht ewiger behaltniſſ e bi der hoͤhi des Cru͗ces wand die ſel be hoͤhi bezeichent dz vns durch
das liden xpi⑩ die hīmelſche tu͗r iſt vfgetō dz vndˢ teil des Cru͗ces bezeichēt vns dz die hel le iſt zer=
F089-006r,05 ſt oͤret der recht arm des Cru͗ces het vns al le gnade milteklich gebē der līke arm het vns ablos al ler
ſu͗nden geben Der hˢre wolte ouch mit den ſu͗ndˢn vnd ſ chachˢn gecru͗ciget werden dz er ſich er=
F089-006r,06 zeugete ze lidende vnd ze ſt erbēde fu͗r vns armē ſu͗nder vnd die geſ chrift des p pheten yſ aie wurde
erfu͗l let darJnne er vorhin lāge gewiſſ aget hat te Er iſt zuͦ den boͤſen gerechnet odˢ geſ chet zet als er ſpreche er iſt mit den
boͤſen ſ chochˢn ge=
F089-006r,07 cru͗ciget als ein vˢbeltetigˢ moͤnſ che Alſo hāget ouch der hˢre gecru͗ciget zwiſ chent den zwein ſ chachˢn
darJnne geiſt lich wirt bezeichent dz Ju͗ngſt e gerichte do er die guͦtē wirt ſet zende zer rechtē hant vnd die boͤſen zer linken
hant Die bichte des guͦtē ſ chachˢs zer rechtē hant het īme gewunnē ewig leben Die ſpotlichē wort des boͤsen ſ chochˢs zer
līken hant hant Jm̄e zuͦ bracht ewige vˢdāpniſſ e Vs diſem artickel als die zwene ſ chochˢ ſint gecru͗ciget nim die lere das
ouch du mit criſt o ſolt gecru͗ciget werden zwiſ chent zwein ſchochˢn wand als xpus⑩ zwiſ chēt den zwein ſ chachˢn hīg ſelb
drit te Alſo ſint dru͗ dīg in dir ze Cru͗cigēde das fleiſ chs vnd die welt die zwei dir ſint bezeichēt mit den zwein ſ chachˢn
din geiſt der bezeichent iſt bi vnſˢm hˢre ihu⑩ xpo⑩ Das fleiſ chs ſolt du cru͗cigē zer rechtē hant des cru͗ces dz es dem
geiſt e gehorſam vnd vndˢtenig ſie Als ſant paula ſ chribet die moͤnſ chē die xpi⑩ ſint hant ir fleiſ chs gecru͗ciget in abloſſ en
der ſu͗nde vnd fleiſ chſl icher begirde Die ſel be begirde des fleiſ ches odˢ der welte ſolt du cru͗cigē zer linckē hant dz du die
loſſ eſt vnd mit ſant Paula ſprecheſt die welt iſt mir gecru͗ciget vnd ich mit ir So nu diſe zwene ſ chachˢ alſo geiſt lich in
vns werdent gecru͗ciget ſo cru͗cige dinē geiſt mit xpo⑩ zwiſ chent die ſ chacher vnd ſ pˢch aber mit ſ ant Paula Jch bin mit
xpo⑩ gecru͗ciget an das Cru͗ce Vnd merke eigē=
F089-006r,08 lich als der ſ chocher zer linkē hant iſt gecru͗ciget vnd nu͗t behaltē wād dz er blibē iſt in ſim nide vnd
haſſ alſo wirt das fleiſ chs vnd der geiſt des moͤnſ chen an dem Jungſt ē tage clarificiert vnd be=
F089-006r,09 haltē dz hier als dovor mit xpo⑩ wirt gecru͗ciget merke ouch fu͗rbas vf diſe geiſt lichē ſinne dz Cru͗ce
des fleiſ ches iſt nu͗t andˢs den̄e hˢtikeit geiſt lichs lebēs vnd das lebē ſol habē vier arme als das Cru͗ce der erſt e arm iſt wachē
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in dem dienſt e got tes der ander iſt vaſt en der drit te ruhe kleider der vierde zu͗chtige goͤtliche wort vnd behuͦtniſſ e dˢ ſel bē
wortē Es iſt ouch ein Cru͗ce daran die welt wirt gecru͗ciget als du dovor heſt gehoͤrt dz iſt nu͗t andˢs den̄e armuͦt des geiſt es
vnd das Cru͗ce het ouch vier arme der erſt e iſt vˢſmehde zitlichˢ erē vnd wirdikeit Der ander abſprechūge zitlichs guͦtes
Der drit te fliehūge dīs vat tˢlādes Der vierde ſ chu͗hūge dinre fru͗nde Es iſt ouch ein ander Cru͗ce des geiſt es das het ouch
vier arme vnd betu͗tet dz cru͗ce ein hit zige andacht vnd iſt der erſt e arm inbru͗nſt ige mīne Der ander guͦte zuͦuˢſicht der
drit te vorcht got tes der vierde ſmert ze vō dinē begangenen ſu͗nden vnd alſo hanget min̄e gecruciget an rechtē arme dis
cru͗ces ſmert ze am līken arme zuͦuˢſicht ze obˢſt vorcht ze vnderſt Aber die wu͗rt ze vs der diſe fru͗chte al le bluͤyende ſint iſt 
min̄e vnd liebe Bi diſen zwein ſ chochˢn ſint bezeichēt die moͤnſ chen die vmb ir ſu͗nde die ſi gebich=
F089-006r,10 tet hant mit xpo⑩ werdent gecru͗ciget vnd doch etliche dˢ moͤnſ chē balde val lent in vͤbūge der ſu͗nde
mit den werkē iſt ioch dz ſi ſich andˢs erzeugent mit irē ſ chine odˢ mit irē wandel vnd foͤrchte dz der garvil ſi vnd vō den
wirt geſprochē alſo Der nam̄e got tes wirt dur v͗ch geſ choltē vndˢ dem voͮl ke vnd die ſel bē moͤnſ chē ſint bezeichent bi dē
linkē ſ chocher der ge=
F089-006r,11 cru͗ciget vnd doch nu͗t behalten iſt Es ſint ouch ander moͤnſ chen die das Cru͗ce xpi⑩ andechteklich
vnd demuͤteklich tragent in beſt ē ruwē vnd die ſint bezeichēt bi dem ſ chacher der bi xpo⑩ hing zer rechtē hant Harvf
redet der liebe Beda alſo Die zwene ſ chacher die mit xpo⑩ ſint gecru͗ci=
F089-006r,12 get bezeichenēt geiſt lich die moͤnſ chen die ſich ſel bē gebent in dem gloubē ruwē bichte vnd gnuͦg tuͦn
in ein ku͗ſ chs reine gehorſā lebē dz an Jm ſelbē iſt beweret Vnd wele das lebē redlich vͤbent die werdēt geſ chri=
F089-006r,13 bē in den lon des ſ chachˢs der zer rechtē hant xpi⑩ gecru͗ciget vnd in ſim veſt ē gloubē behalten iſt 
Die aber dis leben vͤbent dz ſi eruolgēt moͤnſ chſl ich lop vnd glich tuͦnt dz ſi ſich dˢ welte hant ētzigē doch al leine mit dem
ſ chin odˢ wandel vnd nu͗t mit den werckē durch die wirt dˢ nam̄e des hˢrē geſ cholten vnd ſint des ſ chochers nochuolger
der zer linkē hant xpi⑩ hanget gecru͗ciget Alſus werdent ouch die moͤnſ chen gecroͤnet die Jhm⑩ xpm⑩ lobent in beſt ē
gloubē in guͦter zuͦuˢſicht vnd in luter mīne dz er alſo fu͗r ſi gelit tē het am Cru͗ce Das ouch ein ſ chacher wider got ret te vnd
der ander nu͗t vnd getultiklich leit dz bezeichent dz hu͗t dis tages moͤnſ chen ſint ſu͗ ſient geiſt lich oder weltlich der ein teil
gehorſamkeit vnd lidē mit dem ſ chacher zer rechtē hant getultiklich tragent vnd darJnne die ewige krone vˢdienent Die
andˢn tragent dis in vngetultikeit mit dem ſ chacher zer linkē hant vnd vˢdienēt darinne ewige vˢdāpniſſ e vnd vō den ſ chri=
F089-006r,14 bet der liebe Hugo vnd ſ pˢchet alſo Es ſint vil moͤnſ chen ſo ſi in etwas lidēs ſint begˢffen dz ſi
ſprechent het te wir dis vˢſ chuldet es getet vns niemˢ we wēne die moͤnſ chen vō ſ-chuldē lit tent die ſoltent ſich ergebē
in die erbarmhˢt zekeit vnd in das liden xpi⑩ lit tent ſi aber vō vnſ chuldē darJnne ſoltent ſi got begirlichē lobē wād wir
vindent wol dz goͤtliche moͤnſ chen vil vnd dicke geruͤffet hant zuͦ got te dz er ir liden merete vnd darvmb ſolt du nu͗t liebˢ
der līke ſ chacher ſin den̄e xps⑩ ſel ber vnd ſpˢch dis gebet t O Jhu⑩ als du zwiſ chēt den zwein ſ chochˢn wolteſt gecru͗ciget
vnd Jnē zuͦgeſel let werden Gip mir dz ich minē geiſt zwiſ chent minē fleiſ che vnd dˢ welte cru͗cige dz ich an minē Ju͗ngſt ē
ſu͗fzē bi dir eweklich ruͦwēde wˢde Amen Nu redet ſant Jˢonima vō den kleidˢn xpi⑩ alſo dz die ſel bē kleidˢ bezeichenēt
die gebot mit den der lip vnſˢs hˢrē dz iſt die heilige Criſt enheit wirt bedecket Vnd als die kleider ſint geteilt vnder vier
Rit ter dz bezeichent vier leye lu͗te den die gebot vnſˢs hˢrē ſint gebē Zē erſt ē Elu͗ten wit tewē Platē vnd geiſt lichē lu͗ten vnd
die ſint al le Rit ter geheiſſ en wand ſi ſu͗l lent ſich vͤben gegē got te in rit tˢſ chaft vnd in vol kōmenˢ gehorſam=
F089-006r,15 keit vnd nu͗t der welte durch zitliche liebe Nu͗t dem tu͗fel in vͤbūge der ſu͗nde Der geliſemte rok vnſˢs
hˢren der nu͗t wart zerteilt bezeichent die heilige eini=
F089-006r,16 ge vnzˢteilte Criſt enheit vnd wirt doch diſer rok leider zerteilt vō vnſer ſu͗nde wegen zem erſt ē vō
boͤſen ket zern die ir valſ chen vrteil ſ prechē widˢ die heilige geſ chrift zem andˢn mole wirt diſer rok zerteilt vō den leyen
die Jn dicke Jemˢlich zerzerrēt Zem drit tē mole zerteilēt diſen rok vndˢ ſich ſel bē phaffē gelerete lu͗te geiſt lich vnd welt
F089-006r,17 lich vnd werffent dz los wem er wˢde vnd einre ſ pˢchet er iſt hie der ander ſ pˢchet er iſt hie al les mit
ir falſ chen lere das ge=
F089-006r,18 want odˢ die kleidˢ xpi⑩ die kilchē beroubēt odˢ iren ebē moͤnſ chē dz ire ab brechent widˢ recht Nu
nim etwas lere vs der zertei=
F089-006r,19 lūge diſer kleider dz du gˢne ſolt der heilgē heilige exēpel teilen gegē dinē ebē moͤnſ chē Vnd das du
behaltniſſ e der gebot t got tes ouch alſo teileſt Darvmb iſt ouch guͦt das heiltuͦm der heilgē ze teilēde dz ir lop vnd ere werde
erhoͤhert vnd gewitert Du ſolt dich ouch huͤten dz du keinē vngloubē niemˢ geſeyeſt in den einigē gloubē der Criſt en=
F089-006r,20 heit vnd ſpˢch dis gebet t Herre Jhu⑩ xpe⑩ als du wolteſt das dine kleider geteilet wurdent vndˢ
die rit ter die dich hant gecru͗ciget vnd aber dz los wart geworffē vf dinē gāt zē rok Gip mir dz ich die exēpel dinre heilgen
vnd behaltniſſ e dinre gebot te teile mit minē ebē moͤnſ chen vnd gegē Jnen gāt zē min̄e vͤbe vnd behalte Amen Du ſolt nu
merken dz vier leye lu͗te xpm⑩ vˢſpot tēt am Cru͗ce die erſt en die do ſoſſ ent vnd das Cru͗ce vˢhuͦtent die andˢn die do vf
vnd nider gingēt Die drit ten worent die ſ charē der fu͗rſt ē vnd Juden die vmb das Cru͗ce ſt undent vnd was der ſ chacher dˢ
zer līken hant hing dˢ vierde der xpm⑩ vˢſpot tente Bi diſen wˢdēt bezeichent vier leye lu͗te die die kraft vnd gnade vnſˢs
hˢren vˢleugent Bi den ſit zēden vmb das cru͗ce wˢdēt bezeichent die moͤnſ chen die trege ſint in dem dienſt e got z vnd der
ſinne geneiget ſint vf zitliche luſt e Bi den die do vf vnd nidˢ gingēt ſint bezeichent al le gitige moͤnſ chen die golde ſil ber
vnd andˢm zitlichē zergāglichē guͦte nochuolgent vnd den weg der ge=
F089-006r,21 rechtikeit fu͗rlouffent Bi den ſt ondē vmb dz Cru͗ce ſint bezeichent die hochuˢtigē v͗ber=
F089-006v,01 muͤtigē moͤnſ chen die do ſt ont vnd gont geſt recket mit iren helfen vol zitlicher ere Bi dem līken
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ſ chocher ſint vns be=
F089-006v,02 zeichent al le moͤnſ chen die vngetultig ſint in liden Wir leſent in thobia dz der tu͗fel kam vf einē arm
des Cru͗ces vnd do wolte war nemē ob xpus⑩ keinē fleckē der ſu͗nde an Jm̄e ſel bē het te Vnd darvmb ſpˢch xps⑩ Jm
nachteſſ en zuͦ ſinē Jungˢn es kumt der fu͗rſt e diſer welte widˢ mich vnd het doch nu͗t an mir Hie bedēke was der tu͗fel
tuͦ gegē andˢn moͤnſ chē die vō diſer welte ſ cheident ſo er dis an dem behalter vnd dem hˢrē der welte het vˢſuͦchet Sant
Gregorie ſ chribet dz vns wol iſt ze ſor=
F089-006v,03 gende vnd mit groſſ em weinēde tegelich ze bedēkende wie dˢ tu͗fel an dem leſt ē tage vnſˢs hin
ſ cheidēdes ſo grīmeklich kūmēde wirt fu͗r einē ieglichē moͤnſ chen Doch iſt der tu͗fel hu͗te gefangē vnd v͗berwundē vf dē
Cru͗ce als in einre val len wand ſ antus Auguſt ina ſ chribet also mit dē koſt bˢn tode xpi⑩ iſt der tu͗fel v͗berwundē als er eim
eſſ en in einre val lē ſie noch gangē wād das Cru͗ce xpi⑩ iſt geweſen ein val le des tu͗=
F089-006v,04 fels das eſſ en in der val le iſt gewesen der koſt ber tot xpi⑩ Sus het der hˢre nu͗t ge=
F089-006v,05 ruͦwet in ſim liden vnd vns gelert veſt e vnd ſt ete ze blibende in liden wand die Juden benuͤgete nu͗t dz
ſi Jn hat tent gecru͗ciget Si Jn darzuͦ in manigˢ leye wiſe vˢſpot tetēt Alſo beſchicht noch dz vil lu͗te nu͗t benuͤget dz ſi xpm⑩
Cru͗cigent ſi vˢſpot tēt Jn ouch in dem dz ſi widˢ in ſu͗nde val lent vnd ſich darzuͦ der ſu͗nde ruͦmēt Die moͤnſ chē vˢſ pot tent
in ouch die durch zit=
F089-006v,06 lichs lobes wil len bet tent almuͦſen gebent odˢ ander guͦt tuͦnt Bedēke nu wie dz vˢſpot tē des linkē
ſ chochers ſo gar vˢſme=
F089-006v,07 het was als er ein boͤſer v͗beltetigˢ moͤn=
F089-006v,08 ſ che was vnd iet ze vˢdampnet in den tot vnd dēnoch alſo ret te widˢ got vnd nim darvs die lere das
du lereſt bi xpo⑩ vˢ=
F089-006v,09 ſmehete wort den̄och vō boͤſen moͤnſ chen ge=
F089-006v,10 tultiklich liden lere bi dem andˢn ſ chocher zer rechtē hant ſo man xpo⑩ vˢſmehete wort zuͦ redet dz
du des nu͗t lideſt du ſolt die harvmb ſtroffē die dis tuͦnt als ouch diſer ſ chocher den zer līken hant het geſt roffet Du wirſt 
ouch hie gelert wie gros ſu͗nder du biſt ſo ſolt du doch niemˢ vˢzwifeln an dˢ erbarmhˢt zekeit vnſˢs hˢrē mit biſ chaft dis
ſ chachˢs der als ſ ant Auguſt ina ſpˢchet dur ein einig wort ein erbe iſt worden des hīmelſ chen paradiſes vnd ſ pˢch dis ge=
F089-006v,11 bet t O Jhu⑩ als du vō dem ſ chacher zer līkē hant wolteſt vˢſpot tet werdē vnd vō dem zer rechtē
hant gelobt werdē Gip mir das ich durch die ere dīs namē boͤſer lu͗te vˢ=
F089-006v,12 ſpot tē getultiklich lide vnd mit dē ſchocher zer rechtē hant ewig leben beſit ze Amen Du macht ouch
me lere nemē vs dem artickel als xps⑩ am Cru͗ce ſo ſmehelich iſt vˢſ pot tet dz iſt wēne du biſt in eim v͗bēdē odˢ ſ chowēdē
lebē hohe geſet zet in dim gemuͤte zuͦ dem dienſt e xpi⑩ ſo ſolt du nu͗t abe gon zuͦ zitlicher vnmuͦſſ e zuͦ vˢātwúrtende ob
dich boͤſe lu͗te ſmehelich vˢſ pot tēt me du ſolt ſtil le blibē vnd dis getulteklich liden Als ouch xps⑩ durch ſins vˢſpot tēs
wil lē nu͗t wolte ab dem Cru͗ce gon erwolte daran blibē durch dinē wil lē vnt z in den tot Dobi lere als iet ze ein zit iſt des
Cru͗=
F089-006v,13 ces wie vil din vſſ er lip betruͤbet vnd gecru͗ciget wirt dz doch din Jnrer moͤnſ che dar durch ernuwˢt
wˢde vnd din lip vs vnd Jnne gereiniget werde vō al len ſu͗nden Aber etliche moͤnſ chē gont dur gar kleiner rede wil lē ab
dem Cru͗ce der getultikeit Etliche gont oͮch ab dem Cru͗ce der megˢūge irs fleiſ ches vnd ruwē als mā ſpˢchet dur einre vmſi
wil len das iſt dur eins luſt lich eſſ endes wil len Etliche gont ouch ab dem Cru͗ce des mit telidēs durch gitikeit wil len dz ſi ir
odˢn der erbˢmde vˢſl ieſſ ēt ſo ſi iren eben moͤnſ chē ſehent hungˢ oder gebreſt en han wir gont aber nu͗t vō dem Cru͗ce des
bluͦtes noch der marterer vnd machet dis das wir das Cru͗ce in der meinūge nu͗t ſint vfgeſt igen die moͤnſ chen die den̄och in
etlichˢ diſer wiſen das Cru͗ce ſint vfgeſt igē die hant anuechtūge vnd reiſſ en vō dem tu͗fel dz ſi abgangent vō dem Cru͗ce des
ruwen Vnd alſo fuͦgte ſich eins moles das ein nouicie was in dem heiligē Cartu͗ſer orden vnd kam ſin muͦter zuͦ Jm̄e vnd
bat Jn vnd riet Jm̄e ouch durch des tu͗fels geſpenſt e dz er vs dem ordē ginge er wˢe ze ſtrēge er moͤchte ſin nu͗t erliden er
wˢe ze zart vnd keme wol lichteklichˢ ze hīmel als die welt redet do ātwurtet er vnd ſprach muͦter du ſolt wiſſ en dz xpus⑩
Jhus⑩ dur ſinre liebē muͦter wil lē ab dem Cru͗ce nu͗t wolte gan alſo wil ouch ich nu͗t ab dem Cru͗ce des ruwen gan Vnd
das du dich diſer lere et=
F089-006v,14 was glicheſt ſo ſ pˢch dis gebet t Herre Jhu⑩ xpe⑩ als du an das Cru͗ce geneglet vnd do ſmehelich
vˢſpot tet wu͗rde Gip mir dz ich vō keim moͤnſ chſl ichē noch tu͗fel lichē rot abgange vō der hoͤhi geiſt =
F089-006v,15 lichs lebēs wand dz ich in dem vmbfāge dinre liebe ſt eteklich blibe geneglet Amē Lieber moͤnſ che
nim hie war des groſſ en glouben den der ſchacher hat te zer rechten hant dz er vō vorchte wegē der Juden die do vmb
ſt undent noch vō bit tˢ=
F089-006v,16 keit wegē ſins eigenē ſmert zē noch vō ſins geſel len ſ cheltwort wegen noch vō des lidēs wegē vnſˢs
hˢrē noch vō der flucht wegē der Jungˢn noch vō ſ ant Peters vˢlenkēs wegen nu͗t gangen iſt vō der bichte vnd dem vˢiehen
ſins gewarē gloubē vnd das was Jm̄e ein abe=
F089-006v,17 los al ler ſinre ſu͗nde vnd darzuͦ al ler der pin die er darvmb ſolte han gelit tē Vnd alſo wirt hie erzeuget
ſine vol=
F089-006v,18 kōmen bekerde in vier leye wiſe Zem erſt en ſine vol kōmē mīne die er gewor=
F089-006v,19 lich behielt an ſim tode als er den ſ chocher ſinē geſel len der vmb gliche ſ chulde ſolte ſt erbē ſtraffete
vmb ſin boſheit Zem andˢn wirt erzeuget ſin gloube in ſinre lutˢn bichte als er Jhm⑩ xpm⑩ ſach ſt er=
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F089-006v,20 bē vnd in doch gloubete vnd offēlich vˢiach eweklich ze richſende Zem drit te̲ dz er in gerechtekeit
vnd in worheit als ein geworer ruwer demuͤteklich ſin ſ chulde vˢiach vnd hiebi merke dz al le die moͤnſ chen die ir bichte
nu͗t geworlich ſprechent odˢ in dˢ bichte liegend die vˢſpot tēt got mit dē linken ſchocher Zem vierden das er in veſt er
zuͦuˢſicht vordˢte geſelſ chaft in dem riche got tes vnd nu͗t vˢzwifelte in ſinen groſſ en manigualtigē ſu͗nden Jn dem do er rief
hˢre gedēke an mich ſo du kūmeſt in din rich Diſer ſ chacher mochte im̄e ſel bē nu͗t beholffen ſin den̄e mit ſim hˢt zē vnd
mit ſinre zungē vnd die bede gap er got te gēt zlich ſundˢlich ſin hˢt ze in vol kōmen̄ ruwē vnd gāt zē mittlidē wand ein gloſe
harv͗ber ſeit do er ſach wie gros das lidē xpi⑩ was dz er in mit telidendˢ wiſe me dardurch wart gepiniet vnd das liden me
weinete den̄e ſin ſel bs liden vnd dar
F089-007r,01 vf ſpˢch dis gebet Das ſechſt e wort ret te xpus⑩ an dem Cru͗ce vnd ſ pˢch es iſt vol bracht als er ſpreche
al les dz iſt vō mir vol bracht dz die geſet zede vnd p phetē vō mir hant fu͗r geſeit dz ouch zuͦ vnſer erloͤſūge ein notdurft
iſt geweſen Jn diſem ſechſt en worte wˢde wirgelert vnſˢn angeuāgenen ruwē ze endende odˢ ze vol lebrīgēde das wir mit
xpo⑩ mu͗gēt geſ prechen es iſt vol bracht vnd domit te vnſer lebē ſeleklich enden vnd al le vnſer guͦtē werg vol lekōmē=
F089-007r,02 lich fu͗rbrīgent vf ein ende wand der lon nu͗t wirt gebē am anevāge er wirt geben in dem ende eins
ieglichē werkes Darvmb bis veſt e vnt z vf das ende das dir diſer ewigˢ lon werde Bedēke oͮch das dis endē xpi⑩ nu͗t was ane
mergliche groſſ e pin die in ir ſel ber begreiff in bit tˢm ſmert zē al le ſine pin vnd glider ſīs zartē libes dz er al les miteinandˢ
do ze mole ophˢte got te dem vat ter vmb al ler moͤnſ chen heil Dis wort gar kreftig iſt dem moͤnſ chen in widˢwertigē dīgen
die Jm̄e Je begegenēt als dis dicke iſt kūtber worden Sundˢlich meinēt etliche dz es guͦt ſie dem moͤnſ chen der ze vil odˢ
v͗berfl u͗ſk lich bluͦtet zer naſen vs odˢ ane das  Ob dz iſt das dis wort ꝰſum̄atū eſt mit dē ſelbē bluͦte an des moͤnſ chē ſt irne
wirt geſ chribē vnd iſt nu͗t wunder das dis wort groſſ er krefte ſie in dem das liden xpi⑩ gēt zlich iſt geſammet wir werdent
ouch in diſem artickel geleret dz wir nu͗t in dem ende ieglichs vnſers guͦten werkes ein ſum̄e machent als wir ſprechent es
iſt al les vol bracht vnd den̄e das got te alſo ophˢn dz iſt ze merkēde ſo ein moͤnſ-che gen Rome ginge odˢ zuͦ andˢn heilgen
dz er nu͗t got te rechne al le ſine ſ chrit te vnd al le ſine fuͦſſ taphē vnd die alſo got te opher odˢ ſinē heilgē Oder ſo ein moͤnſ che
einē ſalter bet tete odˢ vil andˢ gebet t vnd das al les zeſam̄e rechēte vnd es got te opherte wie dz ſi das in dem ende eins
ieglichē goͤtlichē ampt z geſprochen wirt in ordenūge dˢ heiligē criſt ēheit vnd got te ze lobe vnd ze erē ein col lecte odˢ
gebet t in dem die kraft des ampt z ze
F089-007r,03 ſam̄e gelesen odˢ gēt zlich wirt begˢffen Vnd das du dich diſem artickel etwas mit teglicheſt ſo ſaūme
kurt zklich al le ſtu͗ckelin des lidēs ihu⑩ xpi⑩ als vor iſt beſ cheiden vnd dāke darvmb Jhu⑩ xpo⑩ vnd ſim vat ter in den
him̄eln das dis al les iſt vol bracht vnd ſpˢch dis gebet t O Jhu⑩ vnſer behalter vnd vol brīger dis loblichē werkes das du
ēphīge vō dim vat ter ze vol brīgende vnd dis werg mit ſo groſſ en erbeitē vnd ſmert zē ange=
F089-007r,04 fangē vnd vol bracht heſt vnd din geſan̄et liden got te dim vat tˢ ophereſt vnd ſpreche es iſt vol brocht
Darvmb din nāme geſegnet ſie das du dis heſt vol bracht das wir durch dich vol bracht ſin in guͦtē vnd al le vnſer viēde ſint
vˢtribē Jch bit te dich hˢre dz du mir gebeſt dine gebot ze vol brīgēde vnd in dinē tugēdē fu͗r ze nemēde vnd al le mine werg
durch dich wol gewu͗rket in dim lobe ze endende vnd die ſel bē geendetē werg dir vnd dinē vat ter ze ophˢnde dz ich an
der ſt unde mīs todes mu͗ge ſprechen Lieber hˢre nim war ich han geendet vnd vol bracht das werg dz du mir heſt gebē
ze tuͦnde vnd kum̄e nu zuͦ dir minē meiſt s vnd hˢren alſo das ich vˢdiene ze ſehende vō antlit ze ātlit das ende al les dins
vol bringendes Amen Herre Jhu⑩ xpe⑩ als du ze ſexte zit an dem Cru͗ce ētbloͤſſ et vnd dinre kleidˢ beroubet wolteſt 
werden Jn die hende dīre pinier gebē durchneglet grīmeklich an den boͮm des cru͗ces mit henden vnd fuͤſſ en an das cru͗ce
zerſ panē geſ cholten vˢſ-pot tet vnd mit eſſi ch mirre vnd gal le getrēket wolteſt werden Gip mir als ich mit minē ſu͗nden
den galgen des cru͗ces wol han vˢſ chul=
F089-007r,05 det dz in geworē ruwen in dich ſehe Jn gāt zem geſaūetē gemuͤte mit minē fleiſ che vnd geiſt e gecru͗ciget
also dz ich in vˢ=
F089-007r,06 ſpot tēde vnd in vˢſmehde der welte mit dir gecru͗ciget ſie vnd andˢs nu͗t wiſſ e noch befinde mit dem
liebē ſ ant paulus dēne dich Jhm⑩ gecru͗ciget Amen Ze none zit macht du gedēkē mit tieffem andechtigē weinēde ob du
ein milte ſele heſt wie der lebende brūne xpus⑩ Jhus⑩ ertruckent vnd erſigen iſt vnd wie die ſuͤſſ ekeit hˢt zen Jhus⑩
xps⑩ iet ze dem tode nohet als ſin odˢn vō v͗ber=
F089-007r,07 flu͗ſſi gē vſgieſſ end ſins bluͦtes erſ choͤ=
F089-007r,08 phet ſint vnd ſine natu͗rlichē krefte iet ze abe nemēt vnd krākēt Er vohet nu an ſine ſiechen ougē nidˢ
ze truckēde vnd vohet ſin ātlit an toͤtlich bleuhen Er vohet an ſin houbt ze neigēde gegē ſinre zartē muͦter als er ſpreche Jch
gruͤſſ e dich nu zē Jūgſ-tē mole ze let ze Das iſt wol geweſen dˢ gruͦs des el lendē ſmert zē den doch dˢ hˢre mit ſim goͤtlichē
munde noch mit ſinē wortē nu͗t mochte vſgeſprechē vō v͗berflu͗ſſi gē mit telidē vnd vnſ aglichē ſmert zen als er ſinre muͦtˢ ſinē
durwundetē zerzerretē lip beuel he vnd ouch ſim ewigē vat ter dāg ſeite Jn dem er vns lerete got te demuͤtigē dāg ze in al lem
widˢwˢtigen liden Er neigete ſich vō dem cru͗ce mit ſim heiligē houbte vns ze lerēde v͗ige ere diſer welte ze vˢſmohende Als
er ſ preche es ſol nu͗t ſin dz mich diſer Pilata nēme einē ku͗ng Und alſo beſl os er das ſibēde vnd ſin hindˢſt e woˢt an dē
cru͗ce mit ein groſſ en mechtigē ruͦffe vnd mit eim bit tˢn klege=
F089-007r,09 lichē weinēde vnd ſpˢch Vat ter in dine hēde beuil he ich minē geiſt DarJnne er vns lu͗tˢte dz mit dem
ruͦffe die ſeligen ſelē ſoltēt vf ſt igē fu͗r die angeſicht ſīs ewigē vat tˢs wand ſi vormals wurdent behoͤbt in der vinſt sniſſ e vnt z
dz er kam an das cru͗ce vnd den gefāgenē ſelē er=
F089-007r,10 loͤſūge bredigte vnd vs rieff Darvf ſant Ciril lus redet alſo diſe ſt īme ruͤff3 vs dz die ſeligē ſelen hinā fu͗r
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als vormols in der hel le nu͗t werdent beſl oſſ en Atha=
F089-007r,11 naſia ſpˢchet ouch alſo dz der hˢre ſim vat tˢ beuol hē het dur Jnſelbē al le toͤtliche moͤn=
F089-007r,12 ſ chen die in ſim liden ſint widˢlebēde worden wand wir ſin ſine glidˢ wordē als ſ āt paula ſpˢchet ir ſint
al le eins in xpo⑩ Der liebe ſ ant Jˢonima ſ pˢchet dz vnſer hˢre Jhus⑩ xpus⑩ in al le diſem lidēde an vīg bet tē vnd ving an
an dem pſalmē in dē ſ alter Deus deus meus reſ pice in me vnd bet tete vnt z an den vers Jn manus tuas dne⑩ ꝰmēdo ſpm⑩
meū das ſint zehen pſl almē vnd hundˢt vnd fu͗nfzig in dem als er geruͤffet het an ſim tode het er ſich erzeuget geworē got
wand al le ander ſterbēde moͤnſ chē mu͗gēt nu͗t ruͤffen ſi mu͗gent kume otemē odˢ liſe reden Aber in dem gebet t vnd in dē
weinē erzeugte xpus⑩ ſine moͤnſ chſh eit vnd ſin erbarmhˢt zige begirde wand diſer ruͦf iſt als gros vnd als kreftig geweſē dz
er in der hel le iſt gehoͤrt Jo him̄elrich vnd erterich iſt dovō erzit-tert wand die ſt im̄e was nu͗t natu͗rlich ſi was bezeichēlich
vnd geſ choͤphet vs den kreftē des almechtigē got tes Vnd merke hie dz in der ſel bē ſt unde do vnſer vat ter adam ſu͗ndete do
gap der andˢ adā xpus⑩ Jhus⑩ ſinē geiſt vf am cru͗ce Der ſel bē ſt unde do adā mit ſinē ſu͗ndē diſer welte zuͦ fuͦgte den tot
der ſel bē ſt unde der andˢ adā xpus⑩ Jhus⑩ den tot ſt erbēde zerſt oͤrete vnd iſt ouch tot ze none odˢ zer nu͗ndē ſt u͗nde
wand die Nu͗n koͤre der engel dur in ſint widerbrocht Vnd redet der meiſt s in den hyſt oriē dz iſt in beſ chehenē dī=
F089-007r,13 gen dz der tu͗fel ſt unt vf eim arme des cru͗ces vnt z das Jhus⑩ xpus⑩ ver=
F089-007r,14 ſ chiet vnd do er ſ ach dz er nu͗t ſ chuf do floch er ab dem cru͗ce widˢ in die hel le vnd vant do die ſele
xpi⑩ die portē vnd ſl os der hel le zerbrechē vnd die ſelen dar
F089-007r,15 vs fuͤren Vnd ſolt wiſſ en als ſant Buˢhart dovor het geret dz vnder al len pinē des lidēs vnſˢs hˢrē diſe
pinē des todes als er ſinē geiſt vf gap die bit tˢſte was wand vndˢ al len andˢn erſ chrockenen dīgen des moͤnſ chen iſt nu͗t
erſ chrocke=
F089-007r,16 ner den̄e der tot vnd das ſ cheidē dz die ſele muͦs tuͦn vōdem libe vō der natu͗rlicher mīne vnd liebe
wegē die ſi zeſam̄en hant als damiana ſ pˢchet Vs diſem artickel als Jhus⑩ xpus⑩ ſinē geiſt het vf gebē habē wir vil frucht=
F089-007r,17 ber lere Die erſt e das wir ſu͗l len mit xpo⑩ gˢne ſt erbē ſundˢlich diſer welte vnd den ſu͗nden ob wir
begerē mit xpo⑩ ze lebende in ewikeit Darvf ſant paula ſpˢchet ſin wir mit xpo⑩ tot ſo ſu͗l le wir ouch mit xpo⑩ leben
vnd redet darvf ir ſint tot der welte vnd zergāglicher dīge darvmb iſt uwer leben vˢborgen mit xpo⑩ in got te Die ander
lere als xpus⑩ mit hoher ſt īme geruͤffet het zuͦ ſim vat ter vnd Jm̄e ſinē geiſt het beuol hen Het er vns ge=
F089-007r,18 loſſ en ein biſ chaft dz wir in al ler boͤſer odˢ vnreiner vˢſuͦchūge ſundˢlich an vnſˢm ende vnſer zuͦuˢſicht
troſt vnd hilffe legē ſu͗l len in got vnd in anruͤffen mit luter ſt im̄e vnd vns ſel bē vnd vnſˢn geiſt beuel hē in ſine vet tˢ=
F089-007r,19 lichē hende ſit vnſer lip tegelich Jlet zuͦ dem tode vnd wir den tag noch die ſt unde des todes nu͗t
mu͗gen wiſſ en Der hˢre het vns geloſſ en ein biſ chaft eins vol kōme=
F089-007r,20 nē getruwēs vnd eins vet tˢlichē beſ chir=
F089-007r,21 mēdes in dem dz ein ieglichˢ moͤnſ che ſinē geiſt mag beuel hē in die hende des hīmel=
F089-007v,01 ſ chen vat tˢs vnd ouch de/-ne ſicher iſt vnd beſ chirmet wirt vor Jnuel len der boͤſen geiſt en Die drit te
lere iſt mit ſun=
F089-007v,02 derheit geiſt licher lu͗te die diſer welte ſt erbent in dem ingange irs geiſt lichen ordens dz iſt das ſi iren
geiſt dz iſt irē eigenē wil lē vnd al les ir gemuͤte vf gebent in die hende irs geiſt lichē vat tˢs dz iſt irs obˢn odˢ irs p⑩latē alſo
das ſi diſen iren wil len nu͗t me widˢ nemēt vnt z an ir vrſt ende in biſ chaft des hˢrē der oͮch ſinē geiſt den er ſt erbēde beualh
in die hē=
F089-007v,03 de ſins vat ters nu͗t me widˢ nam vnt z das er erſt unt vō ſim tode Vnd alſo ſol ein ieglichs ſim obˢn odˢ
p⑩latē beuel hen ſich ſel bē vs ze richtende in der gelu͗bde ſinre gehor=
F089-007v,04 ſamkeit vnd ſol demuͤteklich ſprechē vat ter in dine hende beuil he ich minē geiſt Har
F089-007v,05 vmb ſpˢch ich das al le geiſt liche vnd welt=
F089-007v,06 liche moͤnſ chē die iren obˢn nu͗t gehorſam ſint die ſint lu͗gener vor got te vnd kīt des endecriſt es Die
vierde lere das eim ieglichē moͤnſ chen gar nu͗t-ze vnd heil=
F089-007v,07 ſam iſt die zehē pſalmē die xps⑩ bet tete am Cru͗ce wand ſi ane al len zwifel dem moͤnſ chē zuͦfugent
kraft heiligˢ andacht Vnd ſundˢlich nu͗t ze ſint ze widˢbrīgende des moͤnſ chen zit die er vˢſumet oder leweklich het gebet tet
Die fu͗nfte lere iſt wie gerecht odˢ wie heilig die moͤnſ chē ſint ſo ſul lent ſi ſich niemˢ angeſehē dz ſi ſicher ſient vor des
tu͗fels vˢſuͦchen ſit er xpm⑩ am cru͗ce oͮch het vˢſuͦchet vnd darvmb mag der moͤnſ che in ſinre armuͦt vnd krāgheit dis
lebēs nu͗t als troſt lich fu͗rſich bilden als das lidē Jhu⑩ xpi⑩ Darvf ſant auguſt ina redet alſo Al le mine zuͦuˢſicht iſt in dem
tode mīs hˢren wand ſin tot iſt min vˢdienē min zuͦ=
F089-007v,08 flucht min heil vnd min vrſt ēde vnd dar
F089-007v,09 vmb ſol noch mag ich nu͗t ervoͤrchten manigualtikeit der ſu͗nde iſt das der tot des hˢren kumt in min
gemuͤte wand mine ſu͗nde den tot xpi⑩ billich nu͗t mu͗=
F089-007v,10 gent v͗berwinden Die ſechſt e lere iſt dz wir ſ chuldig ſint xpm⑩ liep ze habende ſit er fu͗r vns ſin ſele
het geophert vnd ſin houbt an der zit ſīs todes vō dē Cru͗ce zuͦ vns geneiget het als er vns ſine liebſt ē gˢne geku͗ſſ et vnd zuͦ
Jm̄e geruͤffet het te vnd wiſſ est dz wir den hˢrē als dicke lieplich ku͗ſſ ent als dicke wir Jn liep habent in luter geworer mīne
Die ſibende lere iſt dz ein ieglicher ſt erbēdˢ criſt en moͤnſ che als vˢre er mag die vorgeſeitē fu͗nf ſt u͗ckelin behaltē ſol als ſi
xpus⑩ ſterbēde het behaltē wand er bet tete an dē cru͗ce andechteklich Er rief zē vat tˢ begir=
F089-007v,11 lich Er weinde inneklich Er beual h ſinē geiſt dem vat ter demuͤteklich Vnd gap domit te dem vat ter
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ſinē geiſt vf wil leklich Alſo ſu͗l len ouch wir tuͦn ſo wir ligent an vnſˢm ende das wir bet tent ruͤffent weinēt vnſˢn geiſt dem
vat tˢ beuel hent vnd wil leklichē gebent in geworē ruwē ze ſt erbende vnd vnſˢn wil lē in den goͤtlichen wil lē ze gebēde vnd ze
beuel hende Vnd das du dich diſer lere etwas mit teglicheſt macht du wol gedēkē wie vnſer behalter diſen ſinē tot fu͗r vns
leit in ſo groſſ er min̄e dz er vns vō dem ewigē tode machte wider lebende Vnd ſpˢch dis gebet mit ādacht O Jhu⑩ xpe⑩
als du ſt erbēde an dē Cru͗ce dinē geiſt dim vat tˢ beuel he Gip mir in diſem leben dir geiſt lich ze ſt erben das du dir min ſele
an der ſt unde mīs todes loſſ eſt beuol hen ſin hˢre hˢre in dine zerſ pānē durchnegletē bluͦtvarwē hēde beuil he ich hu͗te minē
lip vnd minē geiſt Jch bit te dine grūdeloſe mīne dz ich an minē Jūgſt en ſu͗fzen mu͗ge in beſin̄eter veſt ē gedēgniſſ e in lutˢm
gloubē vnd ſt arker zuͦuˢſicht min ſele beuel hē in dine erbarm=
F089-007v,12 hˢt zigſt ē hende die mich ze behaltēde ſo Jemˢlich ſint zerſ pānē an dem Cru͗ce vnd ich vˢdiene vō dir
ze hoͤrende din al ler ſuͤſſ eſt es wort Vnd zuͦ mir ſ precheſt hu͗te wirſt du bi mir ſinde in dē ewigē ꝑadiſe Amen Der koſt ber
v̄behāg des tēpels iſt hu͗te zerzerret vō obē vnt z niden vs die hˢtē ſt eine ſint zerſ palten ze bekerūge al ler vngloubigˢ vnd al ler
hˢtē moͤnſ chē wie gar ſt einin ir hˢt zē werēt dz ſi den̄och ein mit telidē ſ oltent habē mit dē gecru͗cigten ſt erbendē Jhu⑩
xpo⑩ O was groſſ ē mit te lidendē ſ mert zē hat te die milte magt maria an irē hˢt zē do ſi dis al les ſ ach wand den ſmert zē
moͤchte keīs moͤnſ chē zunge vſge=
F089-007v,13 ſprechē noch keins moͤnſ chē ſin̄e bedēkē Bobſt leo ſ pˢchet do der ſ choͤpher an dem galgē des Cru͗ces
hing hat tent al le creatu=
F089-007v,14 rē ein mit teliden Dis beſ chicht ouch be=
F089-007v,15 zeichēlich odˢ geiſt lich an der vrſt ēde vnſers hˢren vnd in bekerūge des ſu͗nders wād der tēpel got tes
iſt ein iegliche gleubige ſele der v̄behāg zerzerret wirt wēne das bedeckē falſ cher glichzēder werke vnd der ſu͗nde ētecket
odˢ zerſt oͤret wirt wand als der v̄behāg des tēpels hīg in ſolicher wiſe dz nu͗t in̄eglich die heilikeit des tēpels ſolte oder
mochte geſehē alſo hāget die ſu͗nde hu͗t te dis tages vor dem ſu͗ndigē moͤnſ chē vnd irret Jn dz er die heilikeit des hīmel=
F089-007v,16 ſ chē ꝑadiſes nu͗t mag geſehē die ſu͗nde doch groeſl ich durch das lidē xpi⑩ iſt hin genōmē wēne der
ſu͗nder ſich bekerete Das erterich wirt bewegt ſo der moͤn=
F089-007v,17 ſ che bede̲ket in ruwē die ſweri der ſu͗nde vnd ſo er durch ein mit telidē des todes xpi⑩ irdenſ che
begirde vˢwandelt in hi/-melſ che begirde Das erterich erzit tˢte vō dem grīmē tode des hˢrē vns ze bezeichenēde dz al le
irdenſ che hˢt zē bil lich ſu͗l lent ein mit=
F089-007v,18 liden han mit xpo⑩ vnd ſin ſt rēges Jungſt gerichte erfoͤrchten Das aber das erte=
F089-007v,19 rich erzit terte an ſinre vrſt ende das be=
F089-007v,20 zeichente den ſundˢn Jubel den al le moͤnſ chen ſu͗l lent in freuden han mit xpo⑩ ze glicher wiſe als
al le creaturē ein mit teliden hant gehoͤbt in dem tode Jhu⑩ xpi⑩ Harinne die ſt eine ſ paltent in ruwē vnd in dem ſmert zē
eins ieglichē ſolichen moͤnſ chen hˢt zen der ſt eine ſpaltē bezeichent dz die hˢtē ſt einin hˢt zē Jn ru=
F089-007v,21 wigē ſmert zē vnd Jnnerlichē mit teliden ſu͗l lent ſ palten die greber werdent vf getō ſo der moͤnſ che
bichtet vnd ſin bichte in ſ chāme vſſpˢchet vnd Jndewēdige ſu͗nde vnd der vˢborgē ſmeckēde ſt ank der ſu͗nde entecket vnd
geoffēbart wu͗rt Die totē ſt ont vf in geiſt lichē leben ſo der moͤnſ che gnuͦg tuͦt fu͗r ſin ſu͗nde vnd ſinē ſl of brichet in vͤbūge
guͦter werkē vnd vf diſe matˢie ſ pˢch dis gebet Herre ihu⑩ xpe⑩ in der ſt unde dins bit tˢn todes iſt der vmbhang des
tēpels zerzerret Jch bit te dich das du vō minē hˢt zē nemeſt den vmbhang mīre vnwiſſ ē=
F089-008r,01 de dz ich ſehende vnd mit guͦtē werkē er=
F089-008r,02 ful lēde wˢde dinē wil len Das erterich iſt erzit tert Gip mir hˢre ſit ich erterich vnd eſ che bin vor dir ze
ſt onde in ku͗ſ cher vorcht vnd kītlicher erwurdikeit dīre angeſicht vnd nim heil in zit tˢnder vorcht ze wu͗rkēde Die ſt eine
ſint zerſ palten Gip mir hˢre dz min ſt einin hˢt ze in dīre mīne zerſ palte vnd inbru͗nſt eklich ēphahe den toͮ dīs hīmelſ chē
ſegēs vnd dir dar
F089-008r,03 Jnne gebˢe frucht des lebēs Die greber ſint vfgetō vnd vil heiligˢ totē erſt andē Gip mir hˢre dz ich
vnd min ſele erſt ādēt vō der begrebde der ſu͗nde Amen Der liebe ſ ant Jˢonima ſ pˢchet das al le creature mit dem ſt erbēdē
xpo⑩ ein mitliden het gehoͤbt O moͤnſ chſl ich hˢt ze hˢter dēne al ler ſt eine hˢtikeit wirſt du hiemit te nu͗t bekert vnd in
mit telidē nu͗t gepiniet in ruwē nu͗t geſ palten in miltekeit nu͗t erweichet das iſt wol ein gros wunder Es warent ouch hie dˢ
mit telidenden muͦter marie zuͦgeſel let der liebe Johēs maria magdalena maria cleophe Salo=
F089-008r,04 me vnd vil andˢ heilige frowē die ir vō galilea noch worēt geuolget die in groſſ em mit teliden
betrachtetēt was wundˢs hie iſt beſ chehē vnd der liebē muͦtˢ dienetent vnd ſi troſt ent vnd kreftigtent Ach wie was ir
hˢt ze mit dem ſwerte des ſmet zē ſo gar durwundet do ſi irliebes kint alſo pinlich ſach hangē ruͤffē weinē vnd ſt erbē vnd
in der bit tˢlichē angſt vō al len moͤnſ chen ſo gar geloſſ en Si ruͦfte ouch vnd ſ pˢch O min al ler ſuͤſſ eſt es kin[…] was tuͦ ich
trurigſt e muͦter weme loſt du mich arme muͦter beuol he ſin vnd ſeig alſo vor krāgheit nider vf ir ātlit vf das erterich vnd
leit Jndewēdig in irē hˢt zē vnd in ir ſele dz ir liebes kint vſſ ewēdig leit an ſim libe Hie bedenke vnd nim war wie ir fru͗nt
in ſo groſſ er betruͤpniſſ e weinetēt vnd die ſi den̄och nu͗t anhortēt als Cēturio vnd andˢ ſo groͤſl ich beſ weret worent Ander
Rit ter die Jhm⑩ gecru͗ciget hat tent vnd Jn vnt z er ſt arp vˢhuͤtet hat tent do ſi groſſ en beſ chehenē wunder ſohent ſl uͦgent
an ir hˢt ze in heimlichē ruwē vnd weinēde dz ſi xpm⑩ alſo hat tēt dur echtet Nu nim war wie dˢ hˢre hanget tot am Cru͗ce
vnd das vol k dan̄a ſ cheidet vnd die trurigſt e muͦter maria do blibet mit ſant Johan̄se mariē magdalenē vnd mit iren zwein
ſ weſt sn vnd huͦp die zarte muͦter ir hēde vf mit ſo groſſ er begirde irs hˢt zē dz ſi ir liebes kint gˢne het te angeruͤrt ſit ſi andˢs
troſt es nu͗t hat te ob ir bit tˢ ſmert=
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F089-008r,05 ze vō der beruͤrde moͤchte ſin ermiltert dz mochte nu͗t ſin wand ir kint hīg ze hohe wol ſach ſi ſin bluͦt
flieſſ en vnd trophen vs ſinē wundē vnd von dem cru͗ce herab vf dz erterich Das bluͦt ſi als begirlich ku͗ſſ ete dz ir ant=
F089-008r,06 lit miteinander bluͦtig was Si ſt ūt wol el lēdklich bi dem cru͗ce vnd ſach ir kint als vˢſmehet do hangē
an dē cru͗ces ſi huͦp ir hende vf ſi ku͗ſſ ete vnd v̄befīg das cru͗ce ſi het te in gˢne v̄befangē ſi mocht in nu͗t beruͤrē darvmb ſi in
groſſ s krāgheit nidˢ ſeig vf das erterich Vnd alſo kom̄et vil gewoffēter vs der ſt at Jheru=
F089-008r,07 ſalem die vō den Juden dar geſendet wurdēt mit vrlop Pilati dz ſi den gecru͗cigtē ire bein zerbrechent
vnd do ſi ſohont dz xpus⑩ tot was brochent ſi jm̄e nu͗t ſine bein als vō dem oſt slemblin fu͗rbeſ chribē was dz ſine bein nu͗t
ſoltent gebrochē wˢden Aber ein rit ter hies lōgina durchſtach ſin ſite vnd ſin hˢtze mit eim ſ charphen ſpere vnd tet dz
den Judē wol ze gefal lēde vnd iſt doch vō den erbˢmdē xpi⑩ bekert vnd ein heiligˢ marterer worden Vnd alſo iſt xpus⑩
gecru͗ciget do er lebende was vnd durwundet do er tot was Hu͗t dis tages fliſſ ent ſich die moͤnſ chē den gecru͗cigtē Jhm⑩
noch eineſt ze ver=
F089-008r,08 wundende die freuēlich vnd one vorcht ſu͗ndent vnd ſich darzuͦ der ſu͗nde beruͤmēt Darvf redet der
liebe Criſoſt oma vnd ſpˢchet als xpus⑩ iſt gecru͗ciget Jſt vil boͤſer dz der rit ter lōgina ſinē toten lip vˢwundete Vff dz ſper
des blindē lōgini floſ waſſ er vnd bluͦt domit te er vnwiſſ ēde ſine ougē beruͦrte vnd wart ſ choͤue ge=
F089-008r,09 ſ chēde vnd ze ſt unt in xpm⑩ gloubende vnd was darnoch echtwe vnd driſſi g Jar ein mu͗nch in dem
lande Capadocie vnd hat te ein ſelig geiſt lich lebē vnd bekerte vil vol kes mit ſinē heiligē wortē vnd werkē Alſo iſt xpus⑩
ertoͤtet mit den al ler ſpit zeſt ē ſwertē der Juden zungē vnd al le die moͤnſ chē die mit wil lē vnd freuē=
F089-008r,10 lichē ſu͗ndent die cru͗cigēt vnd toͤtent xpm⑩ noch eineſt als dicke ſi dis tuͦnt Aber die moͤnſ chen
ſu͗ndēt noch me die xpm⑩ in ſinre gotheit nu erzu͗r=
F089-008r,11 nent dēne die in hie hant gecru͗ciget in moͤnſ chſl icher nature Nu ſolt du beſinnē wie ſin heiliges bluͦt
iſt gefloſſ en vs ſinre ſitē vnd das iſt beſ chehē vmb vnſer erloͤſūge vnd das wir erlidiget ſin vō der ewigē pin Es iſt ouch
waſſ er hie vſgefloſſ ē ze abweſ chē vnd reinigūge al ler vnſer ſu͗nde vnd ſ chulde Vs diſem vˢwundē xpi⑩ nim diſe drüe lere
Die erſt e ſo wir ſt erbēt mit xpo⑩ dz iſt dˢ welte vnd den ſu͗nden ſo ſu͗l le wir oͮch vˢwundet werden mit xpo⑩ mit dem
ſ pieſſ e odˢ ſper luter minne vnd liebe vnd vf die lere ſpˢch dis gebet Ich bit te dich hˢre durch dine heiligen wundē die du
am cru͗ce ēphāgē vnd ge=
F089-008r,12 lit tē heſt dur vnſˢs heils wil lē vs den gefloſſ en iſt din koſt ber bluͦt mit dē wir ſin erloͤſet hˢre vˢwunde
min ſu͗n=
F089-008r,13 dige ſele durch die du dich gewirdiget heſt ze ſt erbēde vˢwunde ſi mit dim al ler kreftigſt ē fu͗rin ſ chos
dīre mechtig=
F089-008r,14 ſt en mīne durchſt ich min hˢt ze mit dē ſ choſſ e dīre liebe dz min ſele mu͗ge ſprechē zuͦ dir Jch bin
vˢwundet in dīre min̄e vnd vs diſer wundē dīre mīne min al ler hˢteſt es gemuͤte erlindˢt werde dz ich vs diſer wund der
mīne tag vnd nacht vſgieſſ e v͗ber=
F089-008r,15 flu͗ſſi ge trehē geworer ruwe Amen Herre ich bit te dich das du min al ler hˢteſt es gemuͤte nider ſl aheſt 
mit dem ſper dinre milten liebe dz es Jndewēdig hoͤher vf trīge in dīre mechtigen kraft geiſt lich Amen Die andˢ lere iſt 
als ſ ant Criſoſt oma beſ chribet dz wir ēphahē vnd nieſſ en ſul lē die heiligē ſacramēt in der andacht vnd in der meinūge als
ſi flu͗ſſ ent vnd oͮch flieſſ ende ſint vs der ſitē vnd vs dem hˢt zē vnſˢs hˢrē Jhu⑩ xpi⑩ als ouch das iſt in dem ſacˢmēte dz
wir vō beſundˢn gna=
F089-008r,16 dē got tes teglich meſſ ende ſint Die drit te lere iſt dz wir al len vn=
F089-008r,17 ſˢn wil len ſu͗l lent mit teglichē dem goͤt
F089-008r,18 lichen wil len vnd dz vns der goͤtliche wil le in al len dīgen vnd v͗ber al le dīg geneme odˢ geuel lig ſie
vmb dz vnſer hˢt ze ſie vˢwundet mit dˢ wundē goͤtlichˢ mīne vnd wir in widˢ mīne mu͗gen Jn gan durch die tu͗r der ſiten
zuͦ dem hˢt zen xpi⑩ vnd oͮch do ſel bs vnſer liebe in ſin goͤtliche mīne vˢeinbˢn Vnd das du dich diſem artickel etwas
mit teglicheſt ſo gedenke was dir xps⑩ groſſ er v͗bertreffēlicher mīne erzeuget het in dem vftuͦnde ſīre ſiten vnd ſins hˢt zen
vnd Jle balde in dz hˢt ze xpi⑩ ſāmene do al le dine mīne vnd vˢeinbˢe die in die mīne vnd liebe xpi⑩ vnd gedēke mit
weler liebe vnd mit ſo groſſ er liebe vnd mīne xps⑩ vs het gegoſſ en vs ſinre ſiten die heiligē ſacra=
F089-008r,19 mēte vnd ſpˢch dis gebet O Jhu⑩ als du wolteſt din totes hˢt ze mit dē ſper vfgetō werden vnd darvs
bluͦt vnd waſſ er rinnē Bit te ich dich dz du min hˢt ze vˢwundeſt mit dē ſper dīre mīne dz ich wirdig wˢde dīre heiligē
ſacˢmētē die darvs ſint ge=
F089-008r,20 floſſ en hˢre gedēke nu͗t an mine groſſ e miſſ etat dz du mir darvmb diſen weg nu͗t vˢſl ieſſ eſt den du
doch al len ruwigē ſu͗ndˢn heſt vfgetō Amen Wie dz xps⑩ diſer wundē nu͗t befant wand er tot was do befant ſi aber ſin
liebe muͦtˢ maria gar wol der heiligſt e ſele dz grīme ſ wert durchſt ach das ir gebraſt vnd zwiſ chent mariē magdalenē armē
nider viel als ſi tot wˢe vf das erterich Sicherlich nim war dz ſi hu͗te als dicke tot iſt als dicke ſi ir kint ſ ach in liden vnd
redet xps⑩ ſel ber zuͦ ieglichē moͤnſ chen in geiſt e alſo O lieber moͤnſ che bedēke was vnd wie vil ich durch dich gelit tē
han do ich die v͗berflu͗ſſi gen bluͦtigē beche vs minē fu͗nf wundē vs gos am Cru͗ce Du moͤchteſt hie ſ prechē zuͦ dir ſelbē O
min ougē gieſſ ent vs die mit telidendē trehē dz min ſele zerflieſſ e in dem fu͗re eins inbru͗nſt igē mit telidēs Alſus het dˢ hˢre
ihus⑩ xpus⑩ ēphangē die fu͗nf wundē am Cru͗ce dz er al ler moͤnſ chē fu͗nf ſin̄e die gefangē worent vō dem boͤſen geiſt e
gēt zlich erlidigte vnd ſpˢch diſe gebet Lieber hˢre als din bluͦt v͗berflu͗ſ=
F089-008r,21 klich vō dir ran vmb vnſer erloͤſunge Bit te ich dich dz du mich an der ſt u͗nde mīs todes noch an dem
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Ju͗ngſt ē tage dīs ge=
F089-008v,01 richtes nu͗t vˢderbē noch den boͤſen werdē vˢdāpnet me zale mich den du mit dim koſt bˢn bluͦte heſt 
erloͤſet in die ſ chare dīre vſerweltē Amen wand wer dich geworlich min̄et der wirt durch dich vˢwundet dz er ſiech wirt in
rechtˢ liebe vnt z er dich ſehende wirt vnd wirt ētfroͤmdet al ler vſſ er ſorgē als er tot ſie wand din liebe iſt ſt ark als der tot
vnd din vˢmiden grīme als die pin dˢ hel le Darvf ſant Buˢ=
F089-008v,02 hart redet alſo weler moͤnſ che wirt nu nu͗t gezogē in zuͦuˢſicht vnd ein vol=
F089-008v,03 kōmē getruwē ze erwerbēde der begirlich an ſicht wie der zarte lip xpi⑩ iſt geformet Sich an ſin
houbt wie dz geneiget iſt herab vō dem Cru͗ce al le moͤnſ chē ze ku͗ſſ ē=
F089-008v,04 de Sich an ſin arme wie die zerſ pānē ſīt al le moͤnſ chen ze ēphahende Sich an ſine hende wie die
durgrabē ſint ze gebende was wir redlich bit tent vnd begerent Sich an ſin vfgetone ſite vnd hˢt ze in geworer mīne zuͦ al len
moͤnſ chē Sich an ſine genegeltē fuͤſſ e dz er begˢet bi vns ze blibēde Sich an ſinē zerſt recketē lip dz er ſich ſel bē vns gēt zlich
wil gebē vnd ſpˢch dis gebet Herre ihu⑩ xpe⑩ als du ze nonezit an dem galgē des cru͗ces hinge vnd mit ruͤffendˢ ſt īme
dinē geiſt in dīs vat ter hende beuel he vnd mit geneigetē houbte den ſel bē geiſt vf gebe vnd alſo tot die wunde vō dem
ſper des rit tˢs in din hˢt ze ēphinge Bit te ich dich dz du nu vnd al le zit dir minē geiſt loſſ eſt beuol hen ſin vnd min hˢt ze
vˢwundeſt vnd die wun=
F089-008v,05 den dīs zartē libes in mich truckeſt mit dē ſper dīre goͤtlichē mīne vnd domit te vō mir vˢtribeſt al le
v͗ige gedenke vnd an dem ende mīs lebēs minē geiſt beuol hē in din hende zuͦ den ſeligē geiſt ē ſet zeſt in ewig lebē Amen
Ze veſꝑ zit ſolt du bedēkē in weinēdem gemuͤte wie ſich die muͦter vnſˢs hˢren vnd die ſeligē marien ſo gˢne leitent vnd
ouch blibent bi dem Cru͗ce wand ſi nu͗t gˢne dāna ſchiedent vnd ouch wand die nacht nohete nu͗t wol getorſt ent doſel bs
blibē Ach ſich an wie ſi gar betruͤbet worent vnd hap ein mit telidē mit Jnē den el lendē frowen Zuͦ der ſel bē ſt unde kom̄et
Joſeph vnd Nicodema zuͦ dem cru͗ce vnd bugent ire knu͗ vnd bet tetent den hˢren an Vnd do maria ſach das ſi woltent ir
kint ab dem Cru͗ce nemē do richtet ſi ſich enwe=
F089-008v,06 nig vf vnd ving ir geiſt an etwas widˢ lebēde ze werdende vnd ēphīg ſi zwene erwirdiklich vnd
bereitetēt ſich liplich bin geweſen dich ze helffēde ab dem cru͗ce ze nemēde Das ich doch dis in minē hˢt zē geiſt lich
v͗berdēke vnd dich fu͗r mich tot vnd gecru͗ciget in mit telidēder begir=
F089-008v,07 de beuīde als dich din zarte muͦter maria vnd die liebe maria madgdalena in diſer abloͤſunge hant
befundē Amen Us diſer abloͤſūge des hˢrē ab dem cruce nim diſe zwo lere Die erſt e das al le gleubige moͤnſ chen die das
heilige ſacˢ=
F089-008v,08 ment ēphahent in gemeīſāmi dˢ criſt ēheit glichet werdent den die xpm⑩ hant genō=
F089-008v,09 mē ab dem Cru͗ce Aber den lichāmen vnſˢs hˢrē ihu⑩ xpi⑩ ze ēphahēde vō dem altar Jſt wol me
den̄e Jn ze ēphahēde odˢ ab ze loͤſende vō dem altar des cru͗ces wand die ēphingent in ab dem Cru͗ce in ir hende vnd arme
Diſe ēphahent in liplich vnd geiſt lich in irē munt vnd in ir hˢt ze Die andˢ lere iſt dz wir gar gˢne ſu͗l len mit Joſeph xpm⑩
ab dem Cru͗ce nemen wand wie lange dˢ ſu͗ndˢ in ſu͗nden iſt ſo cru͗ciget er vnd neglet xpm⑩ an das cru͗ce als vˢre es Jn
im̄e iſt Sit vnſer ſu͗nde ein vrſache iſt dz xps⑩ iſt gecru͗ci=
F089-008v,10 get Aber ze ſt unt ſo wir vns vō vnſˢn ſu͗nden bekerent zuͦ xpo⑩ ſo lidige wir Jn vnd nemēt Jn ab
dem Cru͗ce Vnd darvf ſ pˢch dis gebet O Jhu⑩ als du nu͗t lebēde dēne tot ab dem cru͗ce wolteſt gelidiget werden das du vō
dem tode widˢ vf ſt u͗ndeſt zuͦ vndˢwi=
F089-008v,11 ſūge al ler vſerwelter moͤnſ chen Gip mir dinē zartē geworē lichamē vō dē altar vnd ouch vō dē altar
des cru͗ces wirdeklich ze ēphahende vnd ich in vol kōmenē dienſt e ab dem cru͗ce niemˢ gange die wile ich lebe wand ſo du
min ſele die du mir gebē heſt vorderſt vō diſem minē krākē libe vnd du ir ruͤffeſt dz ich dēne vō diſē cru͗ce gelidiget wˢde
vnd vō dir geladē in ewige ruͦwe des hīmelſ chē ꝑadiſes Amē Vnd noch einre kleinē wile bat Jo=
F089-008v,12 ſeph die muͦter mariē dz ſi lieſſ e den lip des hˢrē ſal bē Jnwinden vnd begraben do widˢ ſi ret te alſo
Ach liebē fru͗nde nu͗t nemēt mir min liebes kint als balde oder aber begrabēt mich mit Jm̄e Si woltēt in begrabē Si het te
in gˢne bi ir behabē vnd alſo was hie ein pinlichˢ erbarmhˢt zigˢ krieg zwiſ chent Jnē Die muͦter weinde alſo bit tˢlich dz ſi
ir trehen v͗berguſſ ent vnd in ſoliche krāgheit kam als ſi iet ze wolte hin ziehen Si v͗bergos das antlit vnd lip irs kindes mit
iren trehē vnd ouch den ſt ein do irs kindes lip vffe geweſ chen wart vnd meinēt etliche dz die trehē hu͗t dis tages vf dem
ſt eine werdent geſehē Si wuͦſ chs vnd truckēte ſine bluͦtuarwē wundē vnd ku͗ſſ ete die vnd ſin toͤtlich ātlit in groſſ er begirde
Er iſt vˢwundet vmb vnſer ſu͗nde Er iſt vˢwundet in ſin heilig houbt dz er vˢheilete al le vnſer vnredeliche ſinne Jn ſine
hende widˢ boͤſe vnzimliche werk Jn ſine fuͤſſ e widˢ vnſer vnreine ir
F089-008v,13 denſ che begirde Er iſt gegeiſl et v͗ber al len ſinē lip dz er vˢheilete al le vnſer ge=
F089-008v,14 breſt en Nu ſich an lieber moͤnſ che wie dich din hˢre ihus⑩ xpus⑩ het ſo liep gehoͤbt vnd volge ſinē
fuͦſt affē noch ſit er gebūden iſt fu͗r dich dz er dich gelidegete vō dinē ſwerē ſu͗ntlichē bandē Er iſt als dovor gegeiſl et dz er
dich lidigte von der pinlichē ewigē geiſl en Er iſt fu͗r dich ge=
F089-008v,15 richt dz er dich lidigte vō dem vˢdāpnetē ge=
F089-008v,16 richte Er iſt fu͗r dich mit ſ charphē dornē ge=
F089-008v,17 kroͤnet dz er dich kroͤnete in dem ewigen rich Der ewige arzat iſt fu͗r dich vˢwundet dz er dich krankē
ſiechen moͤnſ chē geſunt mach=
F089-008v,18 te vō al len gebreſt en Er iſt fu͗r dich ge=
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F089-008v,19 cru͗ciget dz er dine vˢloſſ enē begirde cru͗=
F089-008v,20 cigte Er iſt fu͗r dich tot dz er dich le=
F089-008v,21 bende machte Er iſt fu͗r dich begraben dz er al le dine boͤſe begirde begruͤbe Jhs⑩ xpus⑩ het vil
gelit tē fu͗r vns Aber wir armē ſu͗nder werdent vˢmuͤdet in einre bredige Vnd vs diſen dingen ſolt du dich manlich woffenē
getultig ze ſinde in al ler widˢwertigkeit Der liebe Cˢſoſt oma redet alſo Wir ſu͗l len vns woffenē fu͗r al le vnſinne vnd fu͗r
al len zorn Vnd wēne wir befindent vnſer hˢt ze ētzu͗ndet in vn=
F089-009r,01 tugendē ſo ſu͗l le wir es zeichenē mit dē zeichen des heiligē cru͗ces Vnd ob vns iemā kein leit tuͦt ſo
ſu͗l le wir bedēken was dˢ hˢre Jhus⑩ xpus⑩ dur vns gelit tē vnd getˢgē het dz vnſer zorn vnd vngetult darJnne erloͤſ che
wand ſolich bedēkē die tugētriche kraft het dz es al len vn geordetē zorn mag zerſt oͤrē vnd wir ſ prechent in vns ſel ber
der knecht iſt nu͗t groͤſſ er dēne der hˢre wand der hˢre gelit tē het das wir ſinē fuͦs trit ten noch gangent Vnd iſt ouch nu͗t
darvmb er vns gnedigˢ ſie wand dar
F089-009r,02 vmb ſo wir vnſer viende nīmēt vnd liep hant Vnd wēne vns vnſer vient an vichtet ſo ſu͗l le wir Jn nu͗t
anſehē wir ſu͗l lent anſehende ſin des tu͗fels geſpēſt e das in darzuͦ iſt bewegende vnd dovon niemˢ gelot mit ſinē liſt en Vnd
gedēke an vnſˢn hˢren der al len ſinē viendē guͦtes gap vnd tet vmb v͗bels in temuͤtikeit vnd ouch in ſenftmuͤtikeit Vnd
wēne du lideſt ane ſ chulde ſo ſolt du in getult Je me ſ wigē wand iſt dz wir vns alſo in diſē dīgē nu͗t haltent ſo ſin wir leidˢ
v͗eklich in diſe welt kōmē wand es iſt nu͗t gnuͦg mit dē gloubē odˢ dz vns der gloͮ=
F089-009r,03 be fuͤre in das rich got tes me der gloube ane werg vˢſ chaltet vns vō dē rich got tes Vnd ſprich dis gebet
Herre Jhu⑩ xpe⑩ als du ze veſꝑ zit vō Joſeph vnd vndˢ ſinē armē ab dē cru͗ce wolteſt genōmē werden Jn ſo bit tˢlichē wei=
F089-009r,04 nen dīre zartē muͦter vnd ander dīre fru͗n=
F089-009r,05 den Gip mir des bit t ich dich dz der liebe Joſeph in mir wachſe in tugētlichē vͤbūgē ſt eteklich vnd ich
mine ſu͗nde bit tˢlich weine durch die du biſt gecru͗ciget vnd ich vˢdie=
F089-009r,06 ne vnd erwˢbe dich ab dē cru͗ce ze nemēde vnd vndˢ mine arme ze ēphahende dz du do al le zit bi mir
ſieſt mich ze behuͤtēde vor den ſt rickē des tu͗fels dz ich in diſer welte noch in ginre welt vō dir niemˢ mu͗ge geſ cheiden
werden Amen Die muͦter xpi⑩ iſt hie geſehē an irs kīdes tode vō al lem troſt e gēt zlich ge=
F089-009r,07 loſſ en dovō die andˢn iemˢlich v͗ber ſi weindent Do nu die muͦtˢ ſ ach dz irs kīdes begrabē nu͗t me
mochte fu͗rzogen werden leite ſi ir ātlit vf ſin ātlit ſo hˢt zeklichē weindēde dz ſin ātlit vō iren trehē wart geweſ chen vnd ſine
fuͤſſ e mit mariē magdalenē trehen vnd alſo iſt er in gewundē in ein tuͦch vnd vō Jnē geſegnet Vnd noment Jn die andˢn
vnd truͦgent Jn zuͦ dem grabe Vnd die zarte muͦter volgete noch vnd huͦp ſin heilig houbt maria magdalena ſine heiligē fuͤſſ e
die andˢn ſinē heiligē lip vnd begruͦbent Jn wirdeklich vnd andechteklich vnd mit groſſ em weinēde vnd ſu͗fzende gabent ſi
den hˢren des lebendes der begrebde des todes Jn dem wir den hˢren mit ernſt vnd groſſ er andacht bit tē ſu͗l lent das wir
noch diſem el lendē leben der begrebde des ewigē todes niemˢ wˢdē gebē Amē Do der hˢre xpus⑩ ihs⑩ alſo wart be=
F089-009r,08 grabē do vmbuīg maria das grap vnd ſi vnd die andˢn frowē mit ſolichē ſt īmen als ſi dēne vˢmochtent
vnd in groſſ ē wei=
F089-009r,09 nende geſegnetēt ſi den hˢren Vs mariē vnd der andˢn frowē andacht wirt vns erzeuget die lere dz
andechtige moͤnſ chen die diſer welte tot ſint mit xpo⑩ in mit telidē ſu͗l lent begˢbē werdē das ſi vˢdienēt vnd erwerbēt ze
ſinde teilhaf=
F089-009r,10 tig ſinre ſinē bluͦtvarē lip ſal be Jn mit der ſal be heiliges gebet tes vnd trag in vndˢ den armē luter
mīne vnd temuͤtigˢ werkē vnd begrab in mit den fuͤſſ ē wu͗rzen guͦten wandels guͦter lere vnd guͦtes bildes mit vil ſu͗fzen
vnd weinen vnd bedecke in mit andechtigˢ liebe vnder dem eſt erich dire lutern ꝰſt iētie in ein wis tuͦch dz iſt ku͗ſ chſh eit
dīs gemuͤtes Jn das totē tuͦch dīre vͤbenden ruwe vnd ſit ze alſo bi dem grabe vnt z das du Jn ſeheſt vf ſt on vō dem tode Jch
bit te vnd vˢmane dich lieber moͤnſ che dz du ihm⑩ xpm⑩ der alſo fu͗r dich tot iſt nu͗t vs dime hˢt zē loſſ eſt Begrab in Jn
din hˢt ze mit al len dinē begir=
F089-009r,11 den vmb voch in mit reinē gedēkē vnd lutˢn begirden vnt z er dich fuͤre in ſine heiligē vrſt ende die
mit ſo wundˢlichen fruchtbˢn gobē iſt gezieret vnd ſ pˢch dis gebet Ihu⑩ xpe⑩ als du wolteſt mit groſſ em weinē begrabē
vnd in dē grabe vˢhuͤtet werden Gip mir dz ich dich geiſt lich begˢ=
F089-009r,12 be in min hˢt ze vnd dich weinēde fliſl ich vˢhuͤte vnd ich mit dirbegrabē werde dz ich erwerbe
ze kōmēde in die glorie dīre heiligē vrſt ende Vnd als du in das grap ſloffende in fride begˢben biſt vnd geſ cheidē vō
moͤnſ chſl icheˢ geſicht vˢbirg mich dinen ſu͗ndigē knecht hindˢ din heilig ātlit vor betruͤpniſſ e al ler moͤnſ chen dz ich dir
lebē=
F089-009r,13 de vnd diſer welte ſt erbēde in dir ruͦwe ſenftmuͤteklich vnd ane ende Amen Nu bedēke in dir ſel ben
wie der hˢre Jhus⑩ xpus⑩ vnd was er fu͗r dich in diſen vorbeſ chriben ſiben ziten het gelit ten vnd nim darvs diſe lere
Zem erſt ē bedēke in dir ſel ber wie dich der hˢre ſel b vˢmane vnd zuͦ dir ſpreche alſo So du erſt vf ſt oſt in der nacht ſo richt
din hˢt ze darin dz du wel leſt gehor=
F089-009r,14 ſam ſin al ler der dīge die dir vfgeſet zet werdent durch die wirdige liebe die mich durch dich gebundē
vnd gefangē gap in die hende der boͤſen Juden vnd ich gehorſā wart vnt z in den tot Zuͦ pˢme zit vndˢgip dich demuͤteklich
dur mich al len creaturē dz du dēnoch ze al len ſnoͤden odˢ grobē werkē ſieſt bereit zuͦ erē vnd wirdikeit der demuͦt do ich
vor dē vnwirdigē richter ſt unt als ein ſenftmuͤtig lemblin Zuͦ tertie zit vˢdāpne dich ſel ber vnd ſ chet ze dich kleine vnd lit
vˢſmehde gˢne vmb die liebe die du zuͦ mir ſolt han als ich vf die zit vˢſmehet vˢſpuwē gegeiſ
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F089-009r,15 let vnd gecroͤnet wart Zuͦ ſexte zit ſo cru͗cige dir ſel ber die welt vnd dich der welte vnd los dir al le
wol lu͗ſt e der welte ſin als ein bit tˢ Cru͗ce vnd gedēke wie ich ein ſ choͤpher hīmelrichs vnd erterichs vnd al ler crea=
F089-009r,16 turē durch dich bin gecru͗ciget Zuͦ none zit ſt irp der welte vnd al lē creaturē dz dir der bit ter tot durch
mich ſuͤſſ e werde in dim hˢt zen ſo du bedēkeſt den bit tˢn el lendē iemerlichē tot den ich vf die zit durch dich han gelit tē
am cru͗ce Zuͦ veſꝑ zit als ich vō dem cru͗ce genō
F089-009r,17 mē bin nim mich mit Joſeph geiſt lich ab dem Cru͗ce vnd bedēke in freudē wie du noch dim tode vnd
diſer kleinē erbeit mit ſo ſeligē gemach ruͦwēde wirſt in mīre ſ chos Zuͦ Cōplete zit bis angedēkig dˢ vˢeinigūge als du ein
geiſt mit mir biſt worden vnd mich nieſſ ende wirſt in dem obˢſt en befinden vnd die vˢeinigū=
F089-009r,18 ge vohet hie an in diſem leben mit einhel lekeit mīs vnd dīs wil len in al len geuel ligē odˢ widˢwertigē
dingen vnd wirt noch diſem lebē erfu͗l let dur ewige glorie in den hīmeln Als es nu der nacht nohete do ſpˢch ſant Johans
zuͦ der magt mariē ma=
F089-009r,19 ria es iſt zimlich dz wir nu hinā ſ chei=
F089-009r,20 dent do ſt unt die krāke muͦter vf als ſi mochte vnd knuwete demuͤteklich fu͗r das grap vnd vmbeuīg
es vnd geſegene=
F089-009r,21 te aber ir totes kint vnd was ſant Johanſē gehorſam vnd ſ chiet vō dē grabe Nu ſ pˢch dis gebet t Herre
Jhu⑩ xpe⑩ als du zuͦ Cōplete zit wolteſt mit koſt ber ſal be geſal bet vnd geweſ chē werdē ingewundē vnd begrabē werden
Bit t ich dich dz du mir gebeſt dz ich dich ſal be mit Jnbru͗nſt s andacht vnd guͦtē wandel vnd dich in winde mit reinē
begirdē vnd luter ꝰſt iētie vnd dich weine mit ruwigē mit telidēde tre=
F089-009v,01 hen vnd dich trage vndˢ den armē lutˢ mīne vnd demuͤtigˢ werke vnd dich be=
F089-009v,02 grabe in min hˢt ze mit fliſſi gˢ guͦter ge=
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